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1. Vorsitzender Bernd Schulte-Westenberg,
Heuteresch 3, Tel. 69 43

2. Vorsitzender Rainer Tibbe,
Kuhlenkamp 1, Tel. 66 58

Kassenwart Johann Limbeck
Ernst-Buermeyer-Straße 60, Tel. 6964

Vereinsjugendleiterinnen Andrea Katurbe, Tel. 990285

Doris Prenger, Tel. 6576

Beisitzer im Vorstand Achim Hagels, Tel. 8206

Georg Pehrs, Tel. 6444

Günter Schievink, Tel. 6191

Günter Niemeyer, Tel. 6977

Thomas Wegkamp, Tel. 6565

Verehrte Sportfreunde!

Das Mühlenbergecho kann in dieser Form nur erscheinen, weil vie-
le Firmen durch ihre Werbung zur Unterstützung beitragen.
Schenken Sie daher bitte den hier inserierenden Firmen Ihr be-
sonderes Vertrauen!



Die Abteilungen:
Aktiv-Sport
Manfred Langhammer,Tel.: 1965

Aqua-Fitness:
Kathrin Meyering,Tel.: 997030

Badminton
Friedhelm Kummrow,Tel: 1885

Bogenschießen:
Wolfgang Spring,Tel. 1682
Ralf Hoffmann,Tel. 6368

Boule
Karl-August Kring,Tel.: 783217

Eltern-Kind-Gruppen
Jennifer Dentgen,Tel: 05922/776365

Er und Sie
Horst Redmann,Tel.: 1758

Fußballsenioren
Jürgen Schevel,Tel.: 997407

Fußballjugend
Bernd Katurbe,Tel. 990285

Gedächtnistraining
Helga Meyering,Tel.: 6306

Gesundheitssport
Sander Olde-Olthoff,Tel.:990153

Gymnastik, Turnen
Elke Müller,Tel.: 1561
Julia Lammering,Tel.: 1947

Handball
Helga Meyering,Tel.: 6306

Karate:
Ralf Witten,Tel. 8365
Thorsten Dirks,Tel.: 05923/3883

Kinderturnen, Mutter und Kind
Stefanie Nolte,Tel. 277404
Ina Teders,Tel. 0176/23991414

Lauftreff
Leonique Brunebarbe,Tel. 783346

Leichtathletik
Hartmut Abel,Tel. 1602

Radtouren für Jedermann
Friedhelm Goedereis,Tel.: 05922/2853

Radrenngruppe
Gerd Bertels,Tel. 1947

Rückenschule
Alide Bardenhorst,Tel.: 5400

Seniorensport
Alide Bardenhorst,Tel: 5400

Tanzen und Dance4Fans
Tanzschule Jobmann,Tel.: 05921/979999

Tennis
Rainer Tibbe,Tel.: 6658

Tischtennis
Christian Oberfrank,Tel.: 1207

Volleyball-Hobbygruppe
Thea Niemeyer,Tel: 6977

Ansprechpartner:
Werbung: 
Bernd Schulte-Westenberg, Johann Lim-
beck

Textbeiträge: 
Heinz-Gerd Kokkelink, Bernd Schulte-
Westenberg
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Geschäftsstelle
Mühlenstraße 1

- Karina Vosskötter -
Tel.: 05924/785003
Fax: 05924/785004

email: info@tusgildehaus.de

Öffnungszeiten:
Montag u. Donnerstag

9.00 - 11.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr

Internet:
www.tusgildehaus.de
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Liebe Vereinsmitglieder,
der Winter liegt hinter uns. Das ist eine positive Nach-
richt.
Einen Winterschlaf hat es aber im TuS Gildehaus nicht
gegeben.Dazu haben wir zurzeit viel zu viele Baustellen,
an denen wir arbeiten müssen.
Die eine richtige Baustelle - unser Neubau von Kabinen
und Duschen am Romberg - ist zwischenzeitlich abge-
schlossen. Wir freuen uns mit den Fußballern, die nun
am Romberg eine viel bessere Kabinensituation vorfin-
den und diese auch schon reichlich in Benutzung
genommen haben.
Andere Baustellen haben sich dann leider während des Winters auch noch auf-
getan.
Einerseits die neue Tennisanlage in der Nähe des Badeparks.Völlig überraschend
traf uns die Nachricht, dass die Fachklinik GmbH nun doch die Tennisanlage des
TC Rot-Gelb Bad Bentheim nicht mehr kaufen wollte und diesem Handschlag-
vertrag einseitig zurücktritt. Intensive Bemühungen, insbesondere vom Vorsit-
zenden der TC Rot-Gelb, Stefan Karkossa und unserem Tennisabteilungsleiter und
2. Vorsitzenden des Gesamtvereins, Rainer Tibbe, haben dann aber doch noch
eine Wende herbeigeführt.Wir sind alle sehr dankbar dafür. Mehr dazu im Inne-
ren dieser Ausgabe.
Weitere Baustellen, real und gedanklich, gibt es im Mühlenbergstadion.
Die Schwimmhalle war großer Diskussionspunkt zwischen uns und der Stadt.
Zumindest einige Zeit wird sie uns nun doch noch mit ihren (Rest-)Möglichkei-
ten an Kabinen und Duschen und natürlich unserem Clubraum, in den wir erst
vor rund fünf Jahren erheblich investiert haben, erhalten bleiben. Irgendwann
wird sie weichen müssen.Wann das sein wird, weiß zurzeit niemand.

Als dann diese schier unendlichen Diskussionen um Tennis- und Schwimmhalle
sich dem Ende näherten, kam das nächste Hallenproblem mit der Armin-Franzke-
Halle.Dort ist ein die Decke tragender Leimbinder derart durchgeschimmelt,dass
er kaum noch Tragfähigkeit hat. Fragen über Fragen taten sich wieder auf, nach-
dem die Halle ja schon über Weihnachten/Neujahr wegen einer bedrohlichen
Situation an der Innendecke längere Zeit für unsere Sportler nicht nutzbar war
und saniert wurde.
Wie weiter verfahren? Wo die Sportler unterbringen - zumal alle Turnhallen im
Stadtgebiet sehr stark belegt sind? 
Fragen über Fragen zu all diesen Problematiken. Dazu ständiger Druck und Anfra-
gen aus den eigenen Reihen - in Zeiten, in denen man selbst nicht genau weiß,
wie es weitergeht.
"Wo sollen wir denn jetzt bleiben - wir zahlen schließlich auch Beitrag!" Solche
und ähnliche Fragen soll man beantworten - am besten noch am Tag der Fest-
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stellung eines solchen Schadens, an dem viele von endgültigem Abriss, sofortiger
und endgültiger Stillegung oder ähnlichem reden und man diese zunächst einmal
davon überzeugen muss, dass so etwas einfach nicht geht, weil hunderte von
Sportlern des Sportvereins und Schüler unserer Schule einfach nicht auf eine
Turnhalle längere Zeit verzichten können.

Einige Mitglieder unseres Vereins müssen sich wirklich einmal vor Augen führen,
dass auch wir im Vorstand ehrenamtlich arbeiten - nebenbei noch einen Job
haben - und uns wirklich über alle Gebühr für jede unserer Abteilungen einset-
zen.Aber bei einer solchen Schadensfeststellung werden große Diskussionen in
Gang gesetzt, massiv Fragen gestellt, viele Fachleute hinzugezogen, viele Angebo-
te und Wirtschaftlichkeits-berechnungen eingeholt und in vielen Rats- und Vor-
standssitzungen oder in Einzelgeprächen entschieden. Das dauert und trotz allen
Bemühens auch der Stadt, der ich in diesem Zusammenhang wegen ihrer Weit-
sichtigkeit und Fürsorge für die Bürger einmal herzlich danken möchte (nicht
auszudenken, in welcher Situation wir alle wären, wenn so ein Balken oder Teile
der Decke wirklich runterkommen) können wir nicht am Schadensfeststellungs-
tag oder am Tag danach immer schon genau sagen, wie es weitergeht, wie lange
es dauert und wann die Halle wieder frei ist. Das müssen auch unsere Mitglieder
nun einmal akzeptieren (die meisten tun das ja auch) und darauf vertrauen, dass
wir gemeinsam mit der Stadt diesbezüglich alles Menschenmögliche in die Wege
leiten, um kurzfristig wieder Normalbetrieb herzustellen.

Da muss auch einmal ein Trainingstag ausfallen und die Flexibilität da sein, die
Trainingszeit für einige Zeit anders zu gestalten oder eine andere Halle mit einer
anderen Trainingszeit zu akzeptieren.

Hoffen wir gemeinsam,dass diese Problematik bald behoben ist und wir alle wie-
der etwas ruhigere Zeiten erleben als den nun gerade hinter uns liegenden Win-
ter. Es war alles ein bisschen viel - für die Sportler in unserem Verein - aber auch
für uns Ehrenamtler im Vorstand.

Und trotzdem: Mit den neuen Kabinen am Romberg und mit der positiven Ent-
scheidung für die neue Tennisanlage sind wir zwei wichtige Schritte weiter
gekommen.Die anderen Schritte Richtung Turnhallensanierung werden wir auch
noch gehen. Da bin ich mir ganz sicher.

Ich wünsche allen ein schönes Osterfest.

Bernd Schulte-Westenberg
1.Vorsitzender
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Kommt er jetzt endlich, der Frühling? Der Einstieg mit viel Sonne lässt jedenfalls
hoffen. Passend dazu habe ich mir denn auch eine CD von Novalis, „Sommer-
abend“ eingelegt. Zugegeben, eine uralte Scheibe - aber immer noch gut.

Etwas zögerlich füllt sich mein Posteingangsfach aber so allmählich trudeln dann
doch die Berichte bei mir ein.

Das mit der Trennung Berichte – Fotos scheint sich irgendwie noch nicht verin-
nerlicht zu haben. Wer nicht unbedingt Wert darauf legt das seine Bilder veröf-
fentlicht werden kann die Fotos gerne weiterhin in den Text einarbeiten. Aber
wer seine Fotos einem erweiterten Kreis zeigen möchte sollte schon darauf ach-
ten, dass Bilder und Bericht getrennt sind.

Ansonsten hoffe ich, dass wieder eine lesenswerte Ausgabe entstanden ist und
wünsche allen wieder viel Spaß beim Ostereiersuchen und beim schmökern.

Euer Heinz-Gerd Kokkelink

AA uu ss   dd ee rr   RR ee dd aa kk tt ii oo nn

Der Tag beginnt gut mit frischem BROT

Waldseiter Str 31 • Telefon 0 59 24 / 15 83

48455 GILDEHAUS
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Armin-Franzke-Turnhalle gesperrt

Wie ein Blitz aus heiterem Himmel traf uns Mitte März die Nachricht des Bürger-
meisters, dass die Armin-Franzke-Turnhalle im Mühlenbergstadion ab sofort für
jeglichen Sport- und Spielbetrieb vollständig gesperrt ist.
Zwar war bekannt, dass noch Arbeiten an den die Decke tragenden Leimbindern
ausgeführt wer-
den mussten. Die-
se Arbeiten waren
für die Osterferi-
en geplant.
(rechts die geöff-
nete Attika mit
den herausragen-
den Leimbindern)

Dass aber bei
Arbeiten an den
Dachrinnen, bei
denen die Außen-
verkleidung der
Attika zur Bergseite abgenommen werden musste, nun festgestellt wurde, dass
ein Leimbinder seine Aufgabe möglicher Weise nicht mehr vollständig erfüllen
kann, weil das Holz tief hinein angeschimmelt ist – damit hätte niemand gerech-
net.
Sofort wurde ein Experte der Firma Lindschulte und Partner hinzugezogen, der
sofort eine Vollsperrung aus Sicherheitsgründen anregte. Dieser Empfehlung
konnte die Stadtverwaltung nur folgen.

AA uu ss   dd ee mm   VVoo rr ss tt aa nn dd

NEUER WEG 28 • 48455 BAD BENTHEIM / GILDEHAUS • TELEFON (0 59 24) 3 58 • FAX (0 59 24) 14 58

Über Nacht
besorgen wir Ihnen fast jedes Buch.

Wählen Sie
aus einem Sortiment mit 300 000 Titeln.

Ihr Buch
-wir liefern es am nächsten Tag.

Porträt, Werbe- und

Industriefotografie

Hölscher & Beernink

• Individuelle Bildgestaltung

in Color & Schwarzweiß

• Digitale Fotografie und

Bildbearbeitung

• Exklusive Alben & Rahmen in

großer Auswahl

• Bücher und Schreibwaren

• Kunstgewerbe

• Lotto-, Toto-Annahmestelle

• ITS-Reisebüro
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(der beschädigte Leimbinder)
Entgegen der ersten Nach-
richt konnte dann aber die
Sperrung wenigstens inso-
weit zurückgenommen wer-
den, als dass die Kabinen und
Duschen weiter genutzt wer-
den dürfen. Hier besteht kei-
ne unmittelbare Gefahr. Der
Fußball- und Leichtathletik,
sowie der sonstige Außens-
portbetrieb ist somit zurzeit
nicht  von der Sperrung betroffen.
Wie es nun genau weitergeht entscheiden Experten gemeinsam mit der Stadt.
Endgültige Entscheidungen dazu lagen bei Redaktionsschluss noch nicht vor.
Fest steht aber, dass sicher eine lange Zeit der Sperrung vor uns liegt, die vielen
Sportgruppen große Nöte bereitet.
Badminton, Handball, Gymnastik, Sie+Er-Gruppe und vieles mehr muss sich zur-
zeit anders orientieren. Es müssen Ausweichtermine in anderen Hallen gefunden
werden – nur sind diese natürlich auch belegt und man ist ganz wesentlich auf
den guten Willen anderer Sportler angewiesen.
Großer Dank in dieser Richtung gilt der Tischtennisabteilung,die sich spontan zu
einer Umgruppierung ihrer Trainingszeiten bereit erklärt hat und damit anderen
die Möglichkeit gibt, sich in der alten Schulturnhalle vorübergehend aufzuhalten.
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Bei längerem Ausfall der Armin-Franzke-Halle müssen auch in der Schürkamphal-
le andere Lösungen gefunden werden. Dann müssen alle Nutzergruppen (andere
Vereine, Schule, Lehrersportgruppen) an einen Tisch – unter Leitung der Stadt,
denn dann müssen auch von diesen Gruppen Eingeständnisse gemacht werden.
Die jetzige Situation zeigt aber auch ganz besonders,dass ein längerer Ausfall oder
sogar ein spontaner Abriss der Armin-Franzke-Halle überhaupt nicht möglich ist.
Die Gildehauser Sportler brauchen ihre Hallennutzungsmöglichkeiten – anson-

sten sind Sportgruppen in der Existenz gefährdet. Dies zeigt sich schon jetzt bei
der Badmintonjugend, die nun gar nicht ohne ihre Halle bestehen kann.
Für die Diskussion um eine mögliche neue Halle in Gildehaus muss dies unbe-
dingt bedacht werden – so sehr auch wir uns eine neue Turnhalle wünschen.

TuS Gildehaus 1906 e.V. mit neuem Webportal

Der TuS ist seit Ende Februar mit einem neuen Portal im Internet vertreten. Seit-
dem durften wir schon 2.674 Besucher (Stand 20.03.2011) auf unseren Seiten
begrüßen. Neben einem komplett neuen Design und einem einfach zu bedien-
enden Redaktionssystem,
verfügt das Portal über viele
neue Highlights.
Lass Dich also überraschen
und schau schnell mal auf
www.tusgildehaus.de vor-
bei.
Konzipiert und umgesetzt
wurde das Portal von unse-
rem Fußball-Vorstandsmit-
glied Alex Kroeze.
Er wird in naher Zukunft
sein Sportmanagement Studi-
um beenden und hat sich
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fachlich auf den Bereich Vereinsmarketing und -sponsoring spezialisiert. Seit
Beginn 2011 ist er Inhaber der Agentur „Kroeze Sportmarketing“. Zusammen mit
der Living Concept Gruppe aus Münster hat er eine Online-Branchenlösung für
Vereine entwickelt, die er beim TuS ehrenamtlich als Pilotprojekt am Markt erfol-
greich eingeführt hat. Er hat durch unser neues Webportal bereits weitere Inter-
essenten und Kunden (neben Vereine, auch Unternehmen) gewonnen.

Es ist unser Bestreben, alle Abteilungen in das neue Onlineportal zu integrieren.
Alle Daten und Informationen sollen gepflegt und möglichst frisch und aktuell
gehalten werden - sprich: "Das Portal soll leben!"Um dieses dauerhaft gewährlei-
sten zu können, suchen wir Interessierte aus den Abteilungen, die Lust haben an
unserem Portal als "Redakteur" mitzuarbeiten. Das Alter spielt hierbei keine Rol-
le, denn das Arbeiten mit diesem System ist sehr einfach und verständlich.Alex
Kroeze bietet hierfür Schulungen im Vereinsheim an und hat in den letzten
Wochen bereits mehrere Mitglieder für die Mitarbeit am Webportal fit gemacht.

Für Rückfragen rund um das neue Portal steht Alex gerne telefonisch
(015117115525) oder per Email (alexkroeze@me.com) zur Verfügung.

Wir werden ab sofort auch regelmäßig im Mühlenberg-Echo über die Neuheiten
im Webportal berichten.

Sparen Sie Zeit und unnötige Wege: 

zur Bank, zur Versicherung, zum Makler. 

Denn bei uns bekommen Sie alles rund 

um diese Themen:

■ Bausparen   

■ Baufinanzierung   

■ Sparen & Geldanlage 

■ Private Altersvorsorge   

■ Investmentfonds   

■ Versicherungen

■ Immo-Angebote   

■ Girokonto

Der Wüstenrot 
Komplett-Service!

Alles aus einer Hand.
Traumhaft bequem:

Rufen Sie gleich an – es lohnt sich 

für Sie! 

Horst Schonert

Wüstenrot Service-Center
Bentheimer Straße 23a
48529 Nordhorn
Telefon 05921 802270
Mobil 0170 2803034
Telefax 07141 16732332
Montag bis Donnerstag 
von 9-12 und 14-17 Uhr
Freitag von 9-12 und 14-16 Uhr
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Impressionen vom
Seniorennachmittag 2011
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Auch in dieser Radsaison führen wir vom TuS Gildehaus unsere „Fietsentouren
für Jedermann“ durch. Nach diesem langen Winter können sich alle Interessierte
auf schöne Touren freuen.

Wie in den vergangenen Jahren finden unsere Touren an jedem  d r i t t e n  Sonn-
tag im Monat  in der Zeit von  A p r i l  bis  S e p t e m b e r statt.
Der Treffpunkt hat sich  g e ä n d e r t.Wir treffen uns zu den Touren immer auf
dem Parkplatz bei der Gaststätte Hesselink  (Gildehaus, Beckstraße 1).

Die erste Tour startet am Sonntag, 17. April 2011. Wir treffen uns dann bei der
Gaststätte Hesselink und starten hier mit unserer ersten Radtour. Heute radeln
wir durch die Obergrafschaft und fahren um Gildehaus und Bad Bentheim her-
um. Die Tour wird von Berthold (Berti) Weinberg geführt.

Wie in den Vorjahren werden zwischendurch immer wieder Pausen eingelegt, so
dass „Jedermann“ mitmachen kann. Die Gesamtlänge der Strecke beträgt ca. 50-
55 km.

Das „Highlight“ der diesjährigen Radsaison könnte für einige die Maitour (Sonn-
tag 15. Mai) sein.An diesem Tag starten wir in Gildehaus und fahren mit unseren
Autos Rtg. Gelsenkirchen. Unsere Fahrzeuge parken wir beim „Schloss Berge“
und starten hier die Radtour durch das Ruhrgebiet. Hier fahren wir auf Radwe-
gen, die früher als Erzbahntrassen genutzt wurden. Über aufwendig restaurierte
Brückenbauwerke geht es durch die sehenswerte Landschaft des Ruhrgebiets.
Eine längere Pause ist beim UNESCO-Weltkulturerbe „Zeche Zollverein“ vorgese-
hen.Kurz vor Ende unserer Tour erreichen wir dann noch die „Veltins-Arena“,das
Stadion- und Trainingsgelände des FC Schalke 04. Ob dann noch Felix Magath
Trainer ist? Die Tour wird an diesem Tag von Rolf Becker geführt.

Am Sonntag, 19. Juni 2011 geht es ins östliche Münsterland. Unsere Mitfahrer
Günter Bormes und Gerd Schröer übernehmen an diesem Tag die Tourleitung.
Von der Gaststätte Hesslink aus fahren wir mit unseren Autos nach Gronau.Von
Gronau aus radeln wir nach Ahle und weiter zum Wasserschloss in Ahaus.Ansch-
ließend geht es Rtg.Alstätte und durchs „Witte Venn“ zurück nach Gronau.

Im Juli organisiert Jan ten Brink aus Osterwald die Tour.An diesem Sonntag radeln
wir mit ihm dann durch die Niedergrafschaft; in diesem Jahr geht die Tour in Rtg.

FF ii ee tt ss ee nn tt oo uu rr ee nn   ff üü rr   JJ ee dd ee rrmm aa nn nn
Friedhelm Goedereis, Tel.: 05922/2853
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Niederlande und führt nach ca. 55 km nach Osterwald zurück;Termin im Juli ist
der 17. Juli 2011.

Im August (Sonntag, 21.08.2011) radeln wir im westlichen Münsterland.Von der
Gaststätte Hesselink aus fahren wir mit unseren Autos nach Allstätte und begin-
nen die Radtour an der „Harmöle“.Wie im Juni fahren wir durchs „Witte Venn“
und durchfahren weitere Venngebiete in den Niederlanden und dem westlichen
Münsterland. Die Tourenlänge beträgt ca. 55 km  und wir  wollen, wie auch bei
den anderen Touren, gegen ca. 18.00 Uhr in Gildehaus zurück sein.

Am 18. September 2011 werden wir mit einer kombinierten Bahn-Radtour die
diesjährige Fahrradsaison abschließen. Wir starten mit unseren Rädern in Gilde-
haus und fahren gemeinsam zum Bahnhof nach Bad Bentheim. Mit dem „Grenz-
land-Express“ fahren wir dann nach Hengelo und starten hier die eigentliche
Radtour.Hier geht es Rtg.Goor und Markelo.Auf typischen niederländischen Rad-
wegen geht es durch den „Deldeneresch“ wieder zur Bahnstation nach Hengelo
zurück. Anschließend bringt uns der „Grenzland-Express“ nach Bad Bentheim
und dann beenden wir mit einem gemütlichen Beisammensein in der Gaststätte
Hesselink die diesjährige Radsaison.

Weitere Details zu den Routen erfahrt ihr wie immer durch einen zeitnahen Vor-
bericht in den „Grafschafter Nachrichten“  und durch ausgelegte Flyer.

Wir hoffen viele von Euch zu den o.g.Terminen am neuen Treffpunkt „Gaststätte
Hesselink“ begrüßen, sowie auch neue Radfans für unsere angebotenen Touren
begeistern zu können.

Euer Orga Team

Berthold Weinberg  -  Heinz Böttick – Friedhelm Goedereis – Helmut Heils

Helmut Heils  (05924/232 o. 05922/980147)

DIE PHYSIOTHERAPIE Lerch
Krankengymnastik, manuelle Lymphdrainagen,

Massagen, Fußpflege

Nordring 24 · 48455 Bad Bentheim
Telefon: 0 59 22 - 16 13
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FFuußßbbaall ll   FFuußßbbaall ll
Senioren: Jürgen Schevel, Tel.: 997 407      Gerold Heddendorp, Tel.: 6769

Jugend: Bernd Katurbe, Tel.: 990285

Kabinenneubau am Romberg ist geschafft

Es ist soweit. Die neuen Kabinen und Duschen am Romberg sind fertig und ihrer
Bestimmung übergeben.

In nur drei Monaten Bauzeit wurden drei Kabinen geschaffen,die neuesten Anfor-
derungen an Größe und Ausstattung entsprechen.War noch im Oktober das Inne-
re des alten Kaldewayschen Stallgebäudes ein chaotischer Lagerschuppen, so
haben wir dort jetzt schöne moderne Kabinen, die eigentlich keinen Wunsch
mehr offen lassen.
Ein Doppelkabinentrakt mit eine gemeinsamen großen Duschanlage und eine
Einzelkabine, die wohl überwiegend von Mädchen und Frauenmannschaften
genutzt werden soll, sind entstanden. Die Baukosten wurden wie üblich aus ver-
schiedensten Kassen zusammen getragen.

Unser ganz besonderer Dank geht wieder an die Familie Deilmann, die es sich
nach dem Clubraum am Mühlenberg und der Großspende für das Vereinsheim
am Romberg nun auch nicht hat nehmen lassen, dieses Vereinsobjekt, nämlich
den Kabinenneubau wiederum mit einer tollen Spendensumme zu unterstüt-
zen.Vielen, vielen Dank auch von dieser Stelle an die Familien von Herrn Hans-
Carl und Herrn Dr. Jürgen Deilmann.
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Unterstützt wurden wir aber auch wieder, und auch diesen Institutionen gilt,
gerade vor dem Hintergrund leerer Haushaltskassen, unserer besonderer Dank,
von der Stadt Bad Bentheim und vom Landkreis Grafschaft Bentheim. Beide
haben  in nahezu identischer Höhe unser Projekt aus Sportfördermitteln bezu-
schusst. Dies ist eine großartige Sache, für die wir allen Politikern und den Ver-
tretern der Verwaltung sehr herzlich danken.

Ein sehr positiver Geldsegen traf uns dann auch noch vom Kreissportbund. Herr
Johann Brouwer, der im Kreissportbund die Bauprojektförderung unter sich hat,
konnte uns Anfang des Jahres eine überraschend hohe Fördersumme bekanntge-
ben. Hintergrund ist hier, dass der Kreissportbund in jedem Jahr eine bestimmte
vom Landessportbund vorgegebene Summe an Fördergeldern zur Verteilung zur
Verfügung hat und diese so verteilt, wie Förderanträge für das Jahr vorliegen.
Offensichtlich haben wir eine sehr  gute Zeit erwischt.
Bedanken möchte ich mich aber auch bei der Firma und insbesondere beim Fir-
meninhaber Heinrich Beckmann. Mit großem TuS-Herzen und viel Engagement
hat er wieder dieses Projekt begleitet und gefördert. Es wurde wieder alles mög-
lich gemacht,was nötig war.Besser kann es ein Verein diesbezüglich nicht haben.
Heinrich – Dir gebührt ein Sonderplatz auch in diesem Vereinsgebäude! Wir wer-
den Dein Engagement für den TuS nie vergessen.
Erheblich zum Gelingen des Projekt beigetragen hat auch eine von Alexander
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Landgasthaus Niermann

Alte Landstraße 22 · 48455  Bad Bentheim · Telefon  05924/271 · Telefax  05924/785424

Ein Fest in unserem Hause gibt Ihrem Anlass den festlichen Rahmen! 

Fam. Schepers
Restaurant - Hotel - Saalbetrieb

Kroeze, Mitglied unseres Fußballvorstands, ins Leben gerufene Idee: Die Sponso-
rentafel.
Erstmals in der Vereinsgeschichte konnten alle Vereinsmitglieder, egal ob gewerb-
lich tätig oder nicht, an der Finanzierung teilhaben und Spenden-Felder auf die-
ser Tafel zu unterschiedlichen Preisen erwerben. Eine tolle Idee, die eine schöne
fünfstellige Summe in die Baukasse gespült hat. Die Tafel ist in Arbeit und wird in
Kürze am Kabinengebäude angebracht.
Und dann ist da noch die Eigenleistung der Sportler, die nicht unerwähnt bleiben
darf. Ich danke allen, die sich mit diesem Objekt identifizieren konnten und tat-
kräftig mit angepackt haben. Insbesondere danke ich auch den Mannschaftsver-
antwortlichen und den Fußballvorstandsmitgliedern, allen voraus Uwe Leferink,
die bei jedem neuen Ruf nach Helfern wieder aktiv geworden sind und die Mit-
arbeiter herangeholt haben.
Auch unsere Elektrotruppe, geführt von Helmut Heils unter ständiger Mitarbeit
von Gerd Lammers, Jörg Riesenbeck, Friedhelm Feist, Horst Schevel und nicht
zuletzt Volker Frobel gebührt großer Dank für die tolle Arbeit.
Besonders zu erwähnen sind dann natürlich noch, wie immer, die Rentner. Eine
leider immer kleiner werdende Truppe, die aber immer noch Großes voll-
bringt.Bei jedem Aufräumen,bei jedem Arbeitstag waren auch Rentner dabei.Und
dann wurden auch noch die ganzen Pflasterarbeiten unter Leitung von Gerhard
Bardenhorst von den Rentnern übernommen. Euch gebührt wieder ein herausra-
gender Dank!
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Ihr Fachbetrieb am Ort

Karosseriebau - Autolackiererei - Sandstrahlanlage - Tankstelle

H. GR. HÖÖTMANN
Euregiostraße 1 - 48455 Gildehaus

Unfallreparaturen
Ausbeularbeiten
Richtbank für alle Pkw
Lackierungen 
Pkw - Lkw - Busse

Freie Tankstelle
Autowaschanlage mit Unterbodenwäsche
13 Programme, bis VW LT, DB 307 D

Zum Schluß kamen dann auch noch die Frauen ans Werk. Die Grundreinigung
stand an.Heiko Höötmann,Sabine Schevel,Kim Hagels und Imke Schulte-Westen-
berg haben gemeinsam mit und unter Leitung von Yvonne Krause diese Arbeit
übernommen und wunderbar ausgeführt.Auch Euch ein herzlicher Dank für die-
ses Engagement.
Mein abschließender Dank geht an die Firmen von Friedhelm Niehues, verant-
wortlich für Heizung- und Sanitärinstallation, Gerd Pott für die Maler- und Gla-
serarbeiten, Heino Höötmann für die Tischlerarbeiten, Volker Frobel für Elektro
und wie bereits erwähnt, die Firma Grenzland-Bau Heinrich Beckmann für alle
Abbruch- Maurer- und Fliesenarbeiten.
Ich hoffe, die Fußballer wissen, was dort geschaffen wurde und dass sie es ent-
sprechend behandeln und pflegen.
Wenn irgend möglich werden wir jetzt im Anschluß an die Fertigstellung der neu-
en auch noch die alten Kabinen überarbeiten. Neue Duschköpfe, neue Toiletten
sind schon installiert. Die Lüftungsanlage wurde überholt.Alle defekten Lampen
wurden getauscht.
Jetzt stehen auch hier noch Maler- und Versiegelungsarbeiten an. Dann erstrahlt
auch dieses Gebäude hoffentlich bald in neuem Glanz und dann ist die Kabinen-
situation am Romberg hoffentlich auf Jahre hinaus befriedigend und ausrei-
chend.Wenn man den derzeitigen Zulauf gerade im Bereich unserer jüngsten
Kicker sieht, werden die Kabinen mit Sicherheit gut ausgelastet.

Bernd Schulte-Westenberg
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Erste Mannschaft
Nach einem kalten Winter mit einer durchwachsenen Vorbereitung sind bereits
die ersten Rückrundenspiele ausgetragen worden. Noch im Dezember letzten
Jahres wurden folgende Personalentscheidungen getroffen:Ab der kommenden
Saison wird der jetzige A-Jugendtrainer Jürgen Gr. Höötmann das Traineramt von
Bernhold Nünning übernehmen. Unterstützt wird  Jürgen Gr. Höötmann bei der
Ausübung seines Amtes von Dieter Wieking. Bernhold Nünning verlässt den TUS
nach zwei Spielzeiten und wird Trainer der A-Jugend des FC Schüttorf 09. Zwei
weitere Abgänge stehen zurzeit fest. Eike Teibel ist bereits nach Beendigung der
Hinrunde zurück zur Schüttorfer A-Jugend gewechselt. Andre Marten wird den
TUS  zur Sommerpause verlassen, um zu  den Sprung in die Erste Mannschaft des
FC Schüttorf 09 zu schaffen. In der Hallensaison wurde an zwei Turnieren teilge-
nommen. Beim Qualifikationsturnier des Vechte Cups zeigte die Mannschaft eine
gute Leistung. Die Spiele gegen SV Alemania Salzbergen, SV Suddendorf-Samern
und SC Borussia 26 Schüttorf wurden gewonnen. Im entscheidenden Spiel, in
dem ein Unentschieden  zum Gruppensieg gereicht hätte, unterlagen wir jedoch
der zweiten Mannschaft des  FC Schüttorf 09 mit 0:1. In das Turnier um den Volks-
bank Cup starten wir ebenfalls mit zwei  Siegen. Im dritten Spiel wurde uns aber-
mals der türkische Verein Nordhorn zum Verhängnis.Trotz Überzahl konnte die-
ses Spiel nicht gewonnen werden. Da die Mannschaft im folgenden Spiel gegen
den spielstarken VFL Weiße Elf  chancenlos blieb, schied man enttäuschend in der
Vorrunde aus.Der lang ersehnte Rückrundenstart brachte im Spiel gegen die
Reserve von Eintracht Nordhorn leider keine Punkte ein. Schon in der zweiten
Minute geriet man durch einen unnötigen Foulelfmeter in Rückstand. Das 0:2
folgte durch einen schnell gespielten Konter der Nordhorner.
Nachdem man in der ersten Halbzeit durchaus noch große Spielanteile gehabt
hat, wurde  das Spiel in der zweiten Halbzeit komplett aus den Händen gegeben.
Das Gildehauser Angriffspiel verflachte zunehmend, im Gegenzug häuften sich
technische Fehler,die unser Gegner auszunutzen wusste.Das bittere Endergebnis
lautete an diesem Spieltag 0:6 und sollte allen beteiligten Mannschaftteilen zu
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Höötmann
FLIESENFACHMARKT

FLIESENFACHGESCHÄFT
GMBH

Hengeloer Straße
Gildehaus
48455 Bad Bentheim

Luksherm

denken geben. Auf Wiedergutmachung aus zeigte die Mannschaft  beim ersten
Heimspiel der Rückrunde eine gute Partie gegen den SV Union Lohne II. Nach
einem kampfbetonten Spiel und einigen guten Spielansätzen bezwang man den
Gegner mit 4:1. Ersatzgeschwächt musste das folgende Auswärtsspiel beim SV
Neugnadenfeld angetreten werden. Nach anfänglichem Abtasten erarbeiteten
sich die Hausherren zunehmend Torchancen. So war es nicht unverdient, dass
man durch eine Standartsituation und einen Fernschuss mit 2:0 in Rückstand
geriet.Andre Marten war es dann, der den TUS mit einem sehenswerten Treffer
aus zirka 25 Metern im Spiel gehalten hat. In der zweiten Halbzeit erarbeitete sich
die Mannschaft den 2:2 Ausgleich, ehe man einen erneuten Rückstand hinneh-
men musste. Glücklich aber nicht gänzlich unverdient war der viel umjubelte 3:3
Ausgleichstreffer, den  Thomas Wrobel in der 90. Minute erzielen konnte. Durch
die ersten Punktgewinne der Rückrunde wurde der Platz im Mittelfeld gefestigt.
Die folgenden Spiele werden die Weiterentwicklung der Mannschaft zeigen.Wie
schon in der Winterausgabe des Echos beschrieben, sollte es das Ziel sein noch
2-3 Plätze in der Tabelle gut zu machen.

Volker Niehues

Winternews aus der Fußballjugendabteilung

Von der Fußballjugendabteilung des TuS gibt es seit der letzten Ausgabe des
Mühlenberg - Echos aus dem sportlichem Bereich kaum Neues zu berichten. Die
Rückrunde in den Meisterschaften beginnt für die meisten Mannschaften erst
nach Redaktionsschluss. Die einzigen Teams, die zurzeit am Spielbetrieb teilneh-
men, sind unsere Bezirksligamannschaften.

Die B – Jugend startete verheißungsvoll mit einem 2:0 Sieg gegen SV Wietmar-
schen und machte im Abstiegskampf Boden gut.Wir hoffen, dass die Jungs öfter
an dieses Leistung anknüpfen können. Denn dann haben sie eine reelle Chance
auf den Klassenerhalt.Wir drücken euch die Daumen.

Die A – Jugend musste gleich 2x hart ran.Erst gegen den Tabellenführer aus Schüt-
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torf und anschließend gegen die Elf aus Spelle-Venhaus, den Tabellendritten. In
einem kampfbetonten und taktikbestimmten Spiel verlor man knapp mit 1:2
gegen die A 1 aus Schüttorf.Teilweise nicht wieder zu erkennen, gewann unsere
A 1 dann am nächsten Spieltag 5:3 gegen Spelle – Venhaus. Unsere A 1 spielt eine
hervorragende Saison und wird mit Sicherheit unter den TOP 3 die Saison been-
den. Macht weiter so!
Während der Winterpause waren die Jugendmannschaften bei vielen Hallentur-
nieren aktiv. Über die Ergebnisse werden die einzelnen Mannschaften selbst
berichten.

Erwähnenswert sind natürlich unsere eigenen Hallenturniere, die in der Schüür-
kamphalle in Bad Bentheim stattfanden. Diese wurden wieder professionell von
Friedhelm Feist, Manfred Kroeze und Jens Höötmann sowie unzähligen Helfern
organisiert und durchgeführt.

Ich möchte mich noch einmal bei unserem Orga - Team, sowie bei allen Spielern,
Trainern,Betreuern und den helfenden Eltern für die gelungenen Turniere bedan-
ken. Das Lob von vielen Gastvereinen gebe ich hiermit an Euch weiter.

Während die Mannschaften bei Hallenturnieren spielten, plante der Vorstand
schon für die neue Saison. Es wurden sehr viele Gespräche mit Trainern und
Betreuern über eine weitere Zusammenarbeit in der Saison 2011/12 geführt. Es
waren immer sehr positive Gespräche, so dass wir fast in allen Mannschaften
ohne große Probleme in die neue Saison starten können.

Lediglich im Bereich der Mini - Minis, der Mini 1 und der F-Jugend fehlt es an 2
Trainern und 3-4 Betreuern.Wer diese Mannschaften unterstützen möchte, damit
auch der Spielbetrieb hier gesichert werden kann, nimmt bitte Kontakt mit den
aktuellen Trainern oder mit mir auf.

Auch wurden wieder Gespräche mit den Verantwortlichen der Fußballjugendab-
teilung des SV Bad Bentheim und der SG Bad Bentheim geführt.

Was im letzten Jahr leider noch scheiterte, wird in der neuen Saison Realität.
In konstruktiven und harmonischen Gesprächen mit den Jugendleitern sowie
den Trainern und Betreuern aus dem E – und D – Jugendbereich wurde eine
Jugendspielgemeinschaft Gildehaus/ Bad Bentheim im Bereich der E – und D –
Jugend beschlossen. Diese JSG gewährleitstet ein leistungsgerechtes, leistungso-
rientiertes Training und vor allem eine Erhöhung der Spielzeiten aller Spieler in
diesen Altersgruppen.

Ich bedanke mich noch einmal für die gute Zuarbeit der Trainer der SG BBH und
des TuS Gildehaus. Es liegt nun in der Hand der Trainer, der Spieler und natürlich
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der Eltern eine erfolgreiche Zusammenarbeit zu gestalten. Ich wünsche allen viel
Glück für die Saison 2011/12.

Die jeweiligen Fußballjugendvorstände werden euch hierbei natürlich unterstüt-
zen.Über die einzelnen Spiel- und Verfahrensabläufe werden die zukünftigen Trai-
ner alle auf dem Laufenden halten.

Helmut Heils plant und organisiert erneut eine Fahrt zum Bundesligaspiel nach
Leverkusen. Nach dem tollen Erfolg der Fahrt im Oktober werden wir nun am
Ostersamstag gegen Hoffenheim die BAYARENA besuchen. Allein aus dem
Jugendbereich haben wir schon über 80 Voranmeldungen.

Vielen Dank an Helmut für die Planung und Umsetzung dieses Events.

Das nächste Event der Fußballjugendabteilung wird das Himmel-fahrtsturnier
vom 03.06. – 05.06.2011 am Romberg sein. Hier wird wieder Jugendfußball pur
geboten. Ein Besuch wird sich auf jeden Fall lohnen. Für das leibliche Wohl ist
auch gesorgt.

Bevor ich nun schließe,möchte ich noch einmal auf das EREIGNIS des Jahrzehnts
des TuS Gildehaus im Jugendfußball hinweisen.

Vom 14.10. – 16.10.2011 veranstalten wir in Kooperation mit der Fußballschule
des Bundesligavereins von Hannover 96 ein Fußballcamp. Dieses Camp wird auf
der Sportanlage am Romberg in Gildehaus durchgeführt. Die Telnehmerzahl ist
auf 60 Kinder begrenzt. Es können alle Mädchen und Jungen, die im Oktober  im
Alter von 6 – 14 Jahren sind.

Weitere Informationen sind auf unserer neuen Homepage, im MB – Echo zu fin-
den oder bei mir zu erfragen.

Ich wünsche Allen ein frohes Osterfest.

Bernd Katurbe
Jugendleiter

Minikicker 2 – schöne Turnier-erfolge im Winter
Unsere Mini-2 erntet  weiter die Früchte ihrer nun schon dreijährigen Trainings-
arbeit.
Beim Turnier von SG Bad Bentheim Anfang Januar wurde gegen teils starke Mini1-
Teams noch ein durchaus respektabler Platz im unteren Mittelfeld erzielt.
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Den ersten großen Erfolg erzielten wir beim eigenen Mini2/3-Turnier Ende
Februar: Einer Auftaktniederlage folgte ein Unentschieden und vier Siege, sodass
unsere Kinder und ihre lautstarken Fans den Sieg in einem starken Starterfeld
bejubelten.

Dass dieser Erfolg kein Zufall war, zeigten unsere Jungs am Folgewochenende
beim Mini2/3-Turnier der SpVgg.Brandlecht-Hestrup:Nach einem Remis und drei
Siegen konnten wir unter großem Fanjubel in einer äußerst spannenden letzten
Turnierpartie  auch den (buchstäblich) größten Konkurrenten aus Uelsen besie-
gen, was den erneuten Turniersieg für uns bedeutete.

Im bisherigen Saisonverlauf konnte praktisch jeder bei uns Tore erzielen.Wir sie-
gen also mehr im Team als durch Einzelaktionen. Und das war sicher auch nötig,
um im Saisonverlauf die Abgänge unserer drei ältesten Spieler zur Mini-1 aufzu-
fangen.

Hoffen wir, dass die Anfang April beginnende Rasenrückrunde uns allen weiter
viel Freude macht.

Dabei werden wir aber weiter mehr auf positive Grundstimmung und gutes
Mannschaftsgefühl als auf Ergebnisse setzen. Denn wir trainieren ja Minis !
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Unser Foto zeigen die jubelnde Mini-2 nach der Siegerehrung in Brandlecht. (von
hinten nach vorne und links nach rechts): Bjarne Beckmann, Furkan Gümusku-
sak, Luca Weinberg, Collin Eilering, Sven Lippok, Max Sligtenhorst Filip Conrad,
Niklas Vrielink und liegend Robin Schulte-Westenberg. Es fehlten: Houssam Slei-
man und Pieter Molenaar.

Der Mini2-Trainerstab
Tim Katurbe, Torben Scharnhorst, Marcus Weinberg, Heino Schulte-Westenberg

D 2 überzeugt auch in der Halle

Nach einer erfolgreichen Hinrunde in der 3. Kreisklasse wollten die Spieler ihre
Leistungen auch in der Halle fortsetzen und bestätigen.

Beim eigenen Turnier in der Schürkamphalle im Januar spielte die D2 eine super
Vorrunde.Als Gruppensieger zog man souverän ins Halbfinale ein.Auch im Halb-
finale war man eigentlich überlegen,doch der entscheidende Treffer für uns woll-
te nicht fallen.Wie es im Fußball dann so ist: wer seine Möglichkeiten nicht ver-
wertet, geht dann nicht als Sieger vom Platz.
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Letztendlich wollten unsere Spieler die Entscheidung in der regulären Spielzeit
erzwingen. Doch anstatt 15 Sekunden vor Schluss hinten dicht zu machen, lief
man in einen Konter und verlor 0:1.
Die Stimmung war jetzt auf dem Tiefpunkt und das Turnier war für einige Spieler
gelaufen. Im Spiel um Platz 3 wurde zwar gut gekämpft, aber der letzte Biss fehl-
te und so belegte unsere D2 einen guten 4. Platz.

Bedanken möchte ich mich bei der Turnierleitung, den Eltern der D2 und dem
Orga - Team um Friedhelm Feist für die Unterstützung, Bewirtschaftung der Cafe-
teria und Durchführung des Turniers. Ohne unsere fleißigen Helfer wäre das Tur-
nier nicht so ein Erfolg geworden.

Höhepunkt der Hallensaison war für die D2 das Turnier bei Sparta Nordhorn im
Euregium.Wo einst Bundesligahandball gespielt wurde, durften unsere Kicker ihr
Können zeigen. In einem hochklassigen Turnier spielten wir in der stärkeren
Gruppe mit Hoogstede 1, Sparta
Nordhorn 2 und Vorwärts Nord-
horn 3.
Mit einem Sieg gegen die D1 aus
Hoogstede,einem Unentschieden
gegen Vorwärts und einer knap-
pen 0:1 Niederlage gegen die D2
von Sparta wurde das Halbfinale
nur aufgrund der weniger erziel-
ten Tore nicht erreicht. So spiel-
ten wir um Platz 5 und siegten
hier mit 1:0 gegen die D1 aus
Brandlecht. Zu bemerken ist, dass
wir gegen den späteren Turnier-
sieger aus Hoogstede als einzige
Mannschaft gewonnen hatten.
Dies war ein kleiner Trost für die
Jungs.

Für die Spieler und die zahlreich mitgereisten Eltern wird dieses Turnier in dieser
imposanten Halle noch lange in Erinnerung bleiben.

Die Trainer hoffen, dass die guten Leistungen mit in die Rückrunde übernommen
werden.Als Tabellenführer wird man nun öfter als Favorit angesehen.Hieran müs-
sen sich unsere Spieler erst noch gewöhnen. Die kämpferische Einstellung eini-
ger Spieler kann hier noch verbessert werden.

Bis dato spielte die D2 eine sehr gute Saison, die von einigen nicht so erwartet
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wurde. Macht weiter so!

Mit sportlichem Gruß
Bernd Katurbe, Sascha Teipen, Marcel Ketteler, Dennis Sänger

Bericht der D1!

Unsere derzeitige D1 Mannschaft setzt  sich aus 4 Spielern der ehemaligen E1 (
Jg. 1999 ) und 7 Spielern der ehemaligen D1 ( Jg. 1998 ) zusammen. Diese Jungs
spielen in diesem Jahr zum ersten Mal  in dieser Formation.
Hier ein Foto aus dem laufenden Hallentrainingsbetrieb:

Eine gute Entscheidung wie sich im Laufe der bisherigen Saison bewiesen hat.
Die Jungs haben sich gleich gut verstanden und auch spielerisch ist dieses gute
Klima erkennbar.

Wie bereits seit Jahren für den älteren Jahrgang der D1 gewohnt, stehen uns mit
Tobias kleine Höötmann und Niklas Brandt zwei tatkräftige Betreuer, sowohl
beim Training, als auch im Spielbetrieb zur Seite.

Unsere bislang durchgeführten Spiele waren immer äußerst spannend. Unsere
Mannschaft findet sich richtig gut in der 1. Kreisklasse zurecht.
Im Pokal konnten wir über die D1 der SG Bad Bentheim ( 4: 0 ) in die 2. Runde
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einziehen . Dort mussten wir uns beim SV Bad Bentheim D2 mit 0:1 geschlagen
geben.

In der Meisterschaft wurden die Begegnungen wie folgt bestritten:

TUS D1 - Ringe-Neugnadenfeld D1 1:1
TUS D1 - VFL Weiße Elf NOH D2 1:1
TUS D1 - Vorwärts Nordhorn D2 2:1
SV Bad Bentheim D2 - TUS D1 1:2
TUS Neuenhaus D1 - TUS D1 2:1
TUS D1 - Eintracht NOH D1 0:2
ASC-GW Wielen D2 - TUS D1 2:3
TUS D1 - Union Lohne D2 1:0
SV SuSa D1 - TUS D1 2:2

Generell fallen die Spiele immer recht knapp aus.Wenn wir über ein Handicap
sprechen müssen, ist es wohl unsere Torausbeute, wo wir noch die meisten
Potenziale haben.

Foto des kompletten Kaders: Untere Reihe v. links nach rechts: Lukas Rott,Tim
Lammers, David Tüchter, Christian Völlink.
Mittlere Reihe :Torben Scharnhorst, Darius Coa, Denis Salkovic, Jan-Henri Raben,
Benedict Lüders, Fabian Specht, Nico Weusmann,
Hintere Reihe: Jörg Scharnhorst, Heinz-Gerd Rott,Tobias kleine Höötmann und
Niklas Brandt.
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Derzeitig befinden wir uns auf Platz 4 mit 13:12 Toren und 15 Pkt. Eine gute Lei-
stung, die uns für die Rückserie zuversichtlich stimmt. Macht weiter so Jungs.

Am 12.02.2011 war unser Kloatscheeten geplant. Da das Wetter nicht so recht
mitspielte, haben wir uns zum Kegeln bei der Gaststätte Hesselink getroffen. Spä-
ter haben wir dann zum Abschlussessen und  Bundesliga  gucken das Vereinsheim
am Romberg aufgesucht. Ein netter Nachmittag!
Wir wünschen allen TUS - Mitgliedern und TUS – Gönnern ein schönes Osterfest

Jörg Scharnhorst, Heinz-Gerd Rott, Tobias kl. Höötmann und Niklas Brandt
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Bericht der E1

Für die Rückrunde haben wir uns einiges vorgenommen.Ziel ist es weiterhin uns
fußballerisch zu verbessern. Hierfür führen wir viele kleine Spielformen und
Technikübungen (Dribbeln, Passen, etc.) durch. Da machen einige Kinder große
Fortschritte.
Wir würden uns freuen, wenn sich das auch in der Tabelle wiederspiegeln würde
und streben einen Platz im oberen Drittel an. Entscheidend werden dabei die
ersten Spiele gegen die vermeintlich stärksten Mannschaften aus unserer Gruppe
sein.
Aufgrund der Witterung konnten wir erst Ende Februar nach Draußen gehen und
haben uns trotzdem in drei Vorbereitungsspielen gut auf die Rückrunde einstel-
len können. Gegen die klassenhöheren Mannschaften SV Bad Bentheim E1 verlo-
ren wir unglücklich mit 2:6. Hier wurden unsere Defizite insbesondere im defen-
siven Bereich deutlich. Daran haben wir anschließend im Training gearbeitet und
unser Spielsystem auf 3-1-2 dahingehend verändert. In den anschließenden Vor-
bereitungsspielen gegen SG Bad Bentheim (13:1) und gegen die klassenhöhere
Mannschaft aus Schüttorf (6:0) kam es dann zu verdienten und in der Höhe über-
raschenden Siegen.Mit Sven Ahuis (Neuzugang aus Bentheim) haben wir in der
Winterpause einen starken Neuzugang vom SV Bad Bentheim erhalten. Er ist
sportlich und menschlich eine echte Verstärkung und eine Bereicherung für die
Mannschaft.Insgesamt macht es sehr viel Spaß mit dieser Mannschaft zu arbeiten.
Es sind allesamt talentierte Spieler mit einer tollen Einstellung.Pascal Konint, Ingo
Schrameyer, Nico Weussmann, Martin Hermeling
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C2 - Jugendfußball

In der diesjährigen Wintersaison haben wir an mehreren Turnieren teilgenom-
men, dabei erreichten wir unter anderem bei Eintracht Rheine einen  dritten
Platz.
Den Abschluss der Sommersaison verbrachten wir in der Soccer-Halle in Nord-
horn.Anschließend ging es dann zu Gisela, wo wir, wie immer, sehr gut bewirtet
wurden. Zur Zeit stehen wir im Mittelfeld der Tabelle und werden sicherlich in
der Rückrunde noch den einen oder anderen Punkt mehr erreichen. Den ersten
Schritt in Richtung Aufholjagd in der Tabelle haben wir mit einem 4:1 Sieg
gegen den SV Bad Bentheim erreicht. Der erhöhte Trainingsaufwand mit einem
Trainingslager scheint sich also bereits auszuzahlen. Das Foto entstand bei einer
Trainingseinheit im Bürgergarten.

Mit sportlichem Gruß, Friedhelm Feist

A und B Jugend des TuS Gildehaus in neuen
Trainingsanzügen und Aufwärmshirts

Zur Rückrunde der Saison 2010/2011 konnten sich die Fußballbezirksligateams
der A und B- Jugend des TuS Gildehaus über Spenden der Sponsoren „ Sport und
Freizeit Kamps“ und des „Autohauses Richelmann“  freuen. Die B-Jugend verfügt
jetzt Dank der Unterstützung des Sportfachgeschäfts „ Sport und Freizeit Kamps
„ über einheitliche Trainingsanzüge. Die A- Jugend konnte Dank der Unterstüt-
zung des „Autohauses Richelmann“ mit neuen Aufwärmshirts ausgestattet wer-
den.Ein großes Dankeschön für die nicht selbstverständlichen Spenden.
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Die A 1 in ihren neuen Aufwärmshirts
Stehend von links nach rechts:Trainer: Jürgen Gr. Höötmann,Alessio Leydecker,
Patrick Sackbrook, Phillip Kolk, Chris Wiecking, Gero Schulte-Siering, Max  Bake-
ling, Carsten Lührs, Daniel Schievink, Leon Aink Jugendleiter: Bernd Katurbe
Sponsor:: Otto  Richelmann jun.
Kniend von links nach rechts: Betreuer: Dieter Wieking,Andre Lange, Jörn Meen-
dermann, Tobias kl. Höötmann, Luca Voget, Mirco Frobel, Tim Heddendorp, Tim
Wendelmann, Mathis Leibhan



32

Die B1 in ihren neuen Trainingsanzügen

stehend von links nach rechts:Trainer:Toni Willenborg, Moritz Füser, Maik Nie-
hues, Steffen Thien, Niklas Brandt,Thorben Leibhan, Oliver Lammers, Steffen Blu-
me, Christian Hardt,Andre Stemberg-Deters, Betreuer Arno Lemberg
kniend  von links nach rechts: Marius Erbe, Max Menzel, Steffan Grüßing, Fabian
Lemberg,Harun Celik Es fehlen:Ferkan Kaya,Marcel Lefrang,Timo Mersch,Sascha
Franke,Tobias Ratayczyk, Jörg Fischer,Andre Bachorz

A-Jugend Fußballer festigten Platz in der Tabellenspitze

Seit dem letzten Erscheinen des Mühlenberg Echos hat sich im Jugendfußball
kaum etwas getan.
Wir hatten Winterpause und haben die Rückrunde erst am 26.Februar begonnen.
Während der meisterschaftsfreien Zeit haben die A-Jugendlichen natürlich nicht
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auf der faulen Haut gelegen.
Im Dezember nahm man an einem Turnier von Vorwärts Nordhorn teil.Wenige
Tage später war die Hinrunde der Hallenkreismeisterschaft, die wir leider nur als
Dritter beendeten, womit die weitere Teilnahme ausgeschlossen war.

Nach ein Paar freien Tagen über die Jahreswende ging es dann bereits wieder in
die Vorbereitung auf die Rückrunde. Bis zum ersten Rückrundenspiel absolvier-
ten wir 4 Freundschaftsspiele, die wir allesamt auf Kunstrasenplätzen austrugen.

Die ersten beiden Spiele gegen Vogido Enschede und SV Burgsteinfurt unterlagen
wir knapp. Im dritten Spiel bei Vorwärts Gronau folgte ein 3:3 Unentschieden.
Beim FC Epe konnten wir leicht und locker 7:1 gewinnen. Nach einer intensiven
Vorbereitung sollte dann das Saisonhighlight folgen.
Der Spitzenreiter der Bezirkliga, der FC Schüttorf 09, war zum Meisterschaftauft-
akt unser Gegner. Die Schüttorfer hatten in der Hinrunde lediglich ein Unent-
schieden zugelassen, alle anderen Spiele wurden gewonnen. In der Tabelle waren
die Schüttorfer zu diesem Zeitpunkt aber nur 4 Punkte vor uns.Wir hatten uns
vorgenommen, im ersten Rückrundenpiel die Meisterschaft in der Bezirksliga
weiter spannend zu halten.

Leider erreichten wir, in dem für uns so wichtigen Spiel, nicht annähernd unsere
Form, so dass die Schüttorfer, die an diesem Tag auch nicht überzeugen konnten,
knapp aber verdient mit 2:1 gewannen. Damit dürfte die Meisterschaft in unserer
Spielklasse entschieden sein, zumal wir eine Woche später beim damaligen Tabel-
lenzweiten SC Spelle-Venhaus mit 5:3 gewannen. Hierdurch verloren auch die
Speller den Anschluss an den Tabellenführer aus Schüttorf, der, dass muss man
anerkennen, die stärkste Mannschaft der Bezirksliga stellt.
Beim Spiel in Spelle konnten wir wieder unser tatsächliches Leistungsvermögen
zeigen.Trotz eines frühen Rückstandes nach nur wenigen Spielminuten konnten
wir das Spiele drehen und führten zur Pause mit 4:1.

Niermann Karosserien GmbH · Stockholmer Str. 10
48455 Bad Bentheim - Gildehaus

Tel. 0 59 24 / 78 78-0 · Fax 0 59 24 / 78 78-78
Internet: www.niermann-karosserien.de

e-mail: niermanngmbh@t-online.de
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Trotz früher verletzungs- und spielbedingter Umstellungen siegten wir am Ende
verdient mit 5:3. Besonders erfreulich war, dass mit Luca Voget und Philipp Kolk
an diesem Tag zwei Spieler jeweils zwei Tore erzielten,denen das Toreschießen in
der laufenden Saison aus unterschiedlichen Gründen bislang noch schwer fiel.
Luca hatte bis dahin noch nicht sehr viele Spielanteile bekommen und Philipp
hat schlicht und ergreifend bis zum Speller Spiel oft Pech im Abschluss gehabt..

Der Sieg gegen Spelle war wichtig,da wir nun die Möglichkeit haben, aus eigener
Kraft den zweiten Tabellenplatz zu erobern. Spelle ist derzeit nur noch vor uns in
der Tabelle, weil sie zwei Spiele mehr bestritten haben.

Auch um das Fußballspielen herum gibt es neues zu vermelden.Nachdem bereits
der Bauverein Bad Bentheim, wie bereits im letzten Echo berichtet, der A-Jugend
Trainingsanzüge sponsorte,hat uns nun die Fa.Otto Richelmann durch die Bezah-
lung von Aufwärmshirts, die uns vor dem Spiel gegen Schüttorf übergeben wur-
den, unterstützt.
Hierfür möchte ich mich im Namen der A-Jugend auch an dieser Stelle noch ein-
mal bedanken.

Dieter Wieking

Hallenturniere TUS Gildehaus Saison 2011

Liebe Sportfreunde, auch in diesem Jahr hat der TUS Gildehaus Hallenturniere für
Fußballjugendmannschaften ausgerichtet. Insgesamt haben 86 Mannschaften an
unseren diesjährigen Hallenturnieren teilgenommen. Bei teilweise hochklassigen
und immer fairen Spielen ergaben sich folgende Endergebnisse:

Floristik für jeden Anlass:

-Hochzeitsfloristik

-Trauerfloristik

-Jahreszeitlich aktuelle Floristik

Dorfstrasse 3
48455 Bad Bentheim-Gildehaus

05924-785250
WWW.DEKOGILDE.DE
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Mini 1-Turnier:

1. SVA Sslzbergen
2.TUS Gildehaus A
3.Vorwärts Nordhorn
4. SC Altenrheine
5. SV Suddendorf - Samern
6. Union Lohne
7.TUS Gildehaus B
8. SV Bad Bentheim

Mini 2/3-Turnier:

1.TUS Gildehaus A
2. SUS Neuenkirchen
3. SVA Salzbergen
4. SG Bad Bentheim
5. SV Fortuna Beesten
6. SV Bad Bentheim
7.TUS Gildehaus B

F1-Turnier:

1. SC Arminia Ochtrup
2. SV Suddendorf-Samern
3.TUS Gildehaus
4. SG Bad Bentheim
5.ASV Altenlingen
6. Spvg. Brandlecht-Hestrup
7. Concordia Emsbüren
8.Amisia Rheine

F2-Turnier:

1. SV Bad Bentheim
2. Union Lohne A
3. SC Arminia Ochtrup
4. SV Suddendorf-Samern
5. Borussia Neuenhaus
6. Union Lohne B
7.TUS Gildehaus
8. SV Veldhausen

E1-Turnier:

1.Arminia Gronau
2.TUS Gildehaus
3. Stella Bevergern
4. Eintracht Nordhorn
5. SV Bad Bentheim A
6. SV Bad Bentheim B
7. SV Suddendorf-Samern
8. SG Bad Bentheim

E2-Turnier:

1.Amisia Rheine
2. SVA Salzbergen
3. Borussia 26 Schüttorf
4.VFL WE Nordhorn
5.TUS Gildehaus
6. SG Gronau
7. Heseper SV
8. SC Arminia Ochtrup
9. SG Sparta/Waldsturm NOH

D1-Turnier:

1.Vorwärts Epe
2.TUS Gildehaus
3.TUS Wüllen
4. FC Schüttorf 09
5. SV Suddendorf-Samern
6. SV Bad Bentheim

D2-Turnier:

1. SG Sparta/Waldsturm NOH
2. SV Veldhausen 
3. Sparta Nordhorn
4.TUS Gildehaus
5. SV Suddendorf-Samern
6. SG Bad Bentheim
7. SV Bad  Bentheim
8. Heseper SV
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BAD BENTHEIM, Schloßstraße
Ihr TEAM-Sportausstatter vor Ort!

Gut und günstig bei Ihrem
Sportfachhändler

C1-Turnier:

1. SUS Legden
2. SC Arminia Ochtrup
3.TUS Gildehaus A
4. SG Gronau
5. Eintracht Rheine
6. FC Schüttorf 09
7. SV Suddendorf-Samern
8.TUS Gildehaus B

C2-Turnier:

1.Vorwärts Epe
2. SC Arminia Ochtrup
3. FC Schüttorf 09
4. SC Waldsturm-Frensdorf
5.TUS Wüllen
6. Heseper SV
7.TUS Gildehaus A
8.TUS Gildehaus B

C-Mädchen-Turnier
1.TUS Gildehaus
2. SC Altenrheine
3. SG Bad Bentheim
4.VFL WE Nordhorn
5. SV Suddendorf-Samern
6. FC Schüttorf 09 
7. SV Bad Bentheim
8. Union Lohne
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Bedanken möchten wir uns noch bei den Trainern,Betreuern,Eltern und Helfern,
die wie jedes Jahr, zum sehr guten Gelingen dieser Veranstaltungen beigetragen
haben.
Manfred Kroeze / Jens Höötmann / Friedhelm Feist

C-Mädchen Sieger beim eigenen Hallenturnier

In einem schönen und spannenden Finale gewannen unsere C-Mädchenfußballer
mit 2:1 gegen SC Altenrheine und konnten damit das eigene Hallenfußballturnier
am 26. Februar in der Schürkamphalle für sich entscheiden.

Von links: Lena Schulte-Westenberg, Lena Heddendorp, Karina Lührs, Franziska
Schrameyer, Annika Ketteler, Sina Küper, Ann-Christin Egbers, Laura Wöllecke,
Tabea Vosskötter, Clara Schotemeier, Mariska Stegedirk, Svenja Nyhof, Eike Guder,
Trainer Bastian Prill
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Das kleine Finale gewann die C-Mädchenmannschaft der SG Bad Bentheim mit
1:0 gegen Vfl/WE Nordhorn.
Die Plätze fünf bis sieben belegten Der SV Suddendorf/Samern, FC Schüttorf 09,
SV Bad Bentheim und Union Lohne.
Wir danken allen elterlichen Helfern an der Cafeteria – nicht zuletzt auch für die
Brötchen-, Kuchen- und Frikadellenspenden!

Himmelfahrtsturniere der Jugendfußballer

Unsere Jugendfußballwoche rund um Himmelfahrt wirft wieder ihren langen
Schatten voraus.

Friedhelm Feist hat wieder einen Turnierplan entwickelt und unendlich viele
Mannschaften hierzu eingeladen.

Einige Restplätze für Mannschaften sind noch frei.Wer noch Mannschaften von
fern und nah kennt,die eventuell teilnehmen könnten, soll uns diese bitte benen-
nen (F.C.Feist@gmx.de).

Hier der Turnierplan:

Tag Datum Zeit Mannschaft

Freitag 03. Juni 2011 16.00 bis 19.30 Uhr C1 / C2
Freitag 03. Juni 2011 16.00 bis 19.30 Uhr C -Mädchen

Samstag 04. Juni 2011 09.30 bis 13.00 Uhr E1
Samstag 04. Juni 2011 09.30 bis 13.00 Uhr E2 / E3
Samstag 04. Juni 2011 14.00 bis 18.00 Uhr D1
Samstag 04. Juni 2011 14.00 bis 18.00 Uhr D2 / D3 

Sonntag 05. Juni 2011 09.30 bis 13.00 Uhr F1
Sonntag 05. Juni 2011 09.30 bis 13.00 Uhr F2 / F3
Sonntag 05. Juni 2011 14.00 bis 18.00 Uhr Mini 1
Sonntag 05. Juni 2011 14.00 bis 18.00 Uhr Mini 2/3
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HH aa nn dd bb aa ll ll
Helga Meyering, Tel. 6306

25-Jahr Feier der
HSG Bentheim-Gildehaus
Die HSG Bentheim-Gildehaus feiert in diesem Jahr ihr 25jähriges Jubiläum.Zu die-
sem Anlass findet am Samstag, den 18. Juni 2011 ein ganztägiges Vereinsfest im
Gildehauser Mühlenberg-Stadion statt.

Entstanden ist die HSG Bentheim-Gilde-
haus nach langen Vorgesprächen, Sitzun-
gen und Spielerversammlungen offiziell
am 2. September 1986 durch die Fusion
der Handball-Abteilungen des SV Bad
Bentheim und des TUS Gildehaus.

Die HSG bildet allerdings keinen selbst-
ständigen Verein, sondern eine sogenann-
ten Handball-Spielgemeinschaft (HSG).

Sowohl SV als auch TUS blieben offizielle
Muttervereine der HSG, die Spieler waren auch weiterhin Mitglied in ihren bis-
herigen Vereinen.An dieser Regelung  hat sich auch bis heute nichts geändert.

Nach einer harten Startphase, in der durchaus auch mal Meinungsverschieden-
heiten auf der Tagesordnung standen, raufte man sich in den ersten Jahren zusam-
men.Vereinsfeste und nicht zuletzt natürlich der Trainings- und Spielbetrieb form-
ten eine starke Gemeinschaft, in der die ursprüngliche Rivalität keinen Platz mehr
fand.

Heute kann sich niemand in der HSG mehr vorstellen, ohne den anderen zu spie-
len. Bentheimer mit Gildehausern, Gildehauser mit Bentheimern - bei der HSG
seit nun einem Viertel Jahrhundert ein ganz selbstverständliches, großes Team.
Den damaligen Initiatoren der Fusion gebührt daher auch heute noch ein großer
Dank, dass sie ihr Vorhaben gegen viele Vorbehalte durchsetzten.
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Sligtenhorst
TV - HIFI - VIDEO

Buschweg 10
48455 Bad Bentheim-Gildehaus

Tel. 0 59 24 / 52 20

Das Bild zeigt ein HSG-Team auf dem Spielfeld bei der 2.Spanien-Fahrt zum Oster-
turnier in Calella im Jahr 1988

Um das Jubiläum gebührend zu feiern, plant die HSG ein großes Vereinsfest am
18.06.11 im Mühlenbergstadion. Eingeladen dazu sind alle aktiven und passiven
Handballer und selbstverständlich auch alle Handball-Freunde und -interessierte.
Ganz besonders freuen würden sich die Verantwortlichen, viele ehemalige Hand-
ballspieler von SV und TUS an diesem Tag  begrüßen zu können. Neben einem
großen Feldhandball-Jugendturnier von den Minis bis zur D-Jugend auf dem
Rasen des Stadions findet rund um den Platz ein buntes Rahmenprogramm statt.

Auf dem Plan des Organisationsteams stehen eine große Hüpfburg, der Luftbal-
lonkünstler HADIHO, Kinderschminken, Jazz-Dance-Vorführungen, musikalische
Unterhaltung und eine große Tombola mit interessanten Gewinnen. Zusätzlich
plant die HSG,aktuelle Bundesliga-Handballer auf ihrer Feier zu präsentieren. Für
eine durchgehende Verpflegung ist natürlich den gesamten Tag über mit Kaffee
und Tee, kalten Getränken, Brötchen, Kuchen und Leckereien vom Holzkohlegrill
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gesorgt.
Auch auf dem Mühlenberg oberhalb des Stadions finden Aktivitäten statt.Auf dem
Parkplatz bei der Mühle steht das große Festzelt für die Feier. In diesem startet
um 15 Uhr das Kaffeetrinken für die geladenen Gäste.Auch dabei ist natürlich für
Unterhaltung gesorgt, die Verantwortlichen versprechen einen großen Überra-
schungs-Act.Am Abend steht das Zelt dann jedermann bei der großen Abschlus-
sparty offen, bei der ein DJ mit aktuellen Hits für die richtige Stimmung sorgen
wird.

Stefan Vos

Weibliche C-Jugend HSG Bentheim/Gildehaus

Regionsliga Meister - Wir haben es geschafft!

Die weibliche C-Jugend der HSG Bentheim/Gildehaus ist ungeschlagen Meister in
der höchsten Jugendklasse in der Region Bentheim-Emsland geworden.
Ungeschlagen ist nicht ganz richtig, denn es steht noch ein Spiel aus, aber das
werden wir auch noch gewinnen….
Mit zur Zeit 25:1 Punkten und 428:141 Toren,das ist ein Schnitt von 33 Toren pro
Spiel, ist das eine riesige Leistung!!!!!!
Im entscheidenden Spiel, am 24.03. gegen FC Schüttorf 09, konnten wir vor vie-
len Zuschauern ( was für die Mädchen etwas Besonderes war ) den Tabellen-
zweiten mit 18 zu 13 schlagen. Somit holten wir vorzeitig die Meisterschaft für
die HSG Bentheim/Gildehaus.
Mit dem Sieg machten wir die SpVgg Brandlecht/Hestrup zum Viezemeister!
Durch tolle Leistungen haben die Mädchen diese Meisterschaft mehr als verdient.
Es wurden Spiele, wie gegen Emlichheim, mit 50 zu 8 gewonnen.Auch spannend
war es, als wir in Brandlecht durch eine super zweite Halbzeit noch ein 19 zu 19
erreichten.
Die Mannschaft nimmt nun an den Relegationsspielen zur Landesliga teil.
Um den Aufstieg dorthin zu schaffen, müssen wir an drei Turnieren teilnehmen
und jeweils Zweiter werden, damit man eine Runde weiter kommt!
Zur Meistermannschaft gehören:
Inga Hagels, Rena Kloppers, Wiebke Casser, Maris Hagels, Lena Schulte-Westen-
berg,Angelina Brützel, Lisa Bardenhorst, Miriam Schulte-Nordholt, Carina Lührs,
Iris Dove, Jana Küpers, Katarina Volkhausen und Ina Bardenhorst, die nur bei uns
trainiert und nicht spielt.
Trainer: Ingo Casser und Achim Hagels

Ein Dank auch noch an die Eltern, denn ohne Euch wäre dieser Erfolg nicht mög-
lich!!!!!!!!  
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v. links steh.: Ina B., Miriam S.-N., Iris D., Carina L., Jana K., Ingo C., Inga H.,Ange-
lina B.,
v. links knie.: Lisa B., Rena K., Lena S.-W., Maris H.,Wiebke C.
Es fehlen auf dem Foto Katarina V. und Achim H.

F-Jugend der HSG Bentheim /Gildehaus

Ganz nach dem Motto „Wir gewinnen zusammen - wir verlieren zusammen wir
sind ein Team“. starteten wir mit dem ersten Turnier in die Rückrunde der Saison

Friedhelm
Heizung • Sanitär

Oldenzaaler Straße • 48455 Bad Bentheim/Gildehaus
Tel. 0 59 24 / 64 18
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2010 - 2011 in
Schüttorf.

10 Mädchen
kamen mit ihren
Eltern in die
Jahnsporthal le,
um dort gegen
Schüttorf und
Neuenhaus zu
spielen. Jeder
durfte mitspielen
und wer Lust hat-
te, konnte sich
auch mal als Tor-
wart ausprobie-
ren.In dieser Sai-
son bekamen wir auch noch einen neuen Trikotsatz vom Wellness-Paradies „Spa
7“ gesponsert, worüber wir uns sehr gefreut haben

Insgesamt spielen zurzeit
in der F-Jugend 16
Mädchen, die alle regel-
mäßig montags von 16:15
Uhr -17:15 Uhr zum Trai-
ning in die Schürkamphal-
le kommen. Doch nicht
nur Handball, sondern
auch andere verschiedene

Ball und Laufspiele werden
dort gespielt.
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Karneval der Minis und F-Jugend 2011 der HSG Bad Bentheim-Gildehaus

Zum wiederholten Male kamen alle Kinder und Betreuer der HSG-Mini/F-Jun-
gend-Handball-Abteilung super schön verkleidet am Rosenmontag in die Schür-
kamphalle. Diesmal nicht zum Handball spielen, sondern zu Musik, Spiel und
Spaß. Mit großer Resonanz findet unser Mini-Training montags von 15:15-16:15
Uhr (Jahrgänge 2003-2005) statt.Wer also am Montag noch Langeweile hat, ist
herzlich willkommen - noch ist Platz in der Schürkamphalle!!! Das Training
wird geleitet von Sebastian Fischer (Tel. -22/769940),Ellen Lippok (Tel. -24/5000)
und Frauke Berends (-22/4700).Meldet euch telefonisch oder kommt einfach mal
vorbei.

Hier ein Foto von unseren schön kostümierten Handballerinnen und Handballern

Hier finden Sie eine große Auswahl an

Sport- und Freizeitartikeln
von namhaften Markenherstellern

Schuh + Sport
Leussink

Schüttorf • Markt 12 • Telefon (0 59 23) 24 90

Sport- und Freizeitartikeln
von namhaften Markenherstellern

Hier finden Sie eine große Auswahl an

Sport- und Freizeitartikeln
von namhaften Markenherstellern
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14. Freundschaftslauf des Lauftreffs TuS Gildehaus!

Zu unserem 14. Freundschaftslauf laden wir am Samstag, 7. Mai 2011, 14.30
Uhr herzlich ein.Treffpunkt und Start ist am Sportplatz am Mühlenberg, wo
auch Umkleide- und Duschmöglichkeiten bestehen.

Wir bieten verschiedene Läufe an:
Nordic Walking 7 Km
7 Km Lauf
12 Km Lauf
15 Km Lauf

Nach dem Laufen/Nordic Walken treffen wir uns zu Kaffee/Tee und Kuchen am
Clubraum am Mühlenberg. Das Startgeld beträgt inklusive Kaffee/Tee und
Kuchen 3,00 Euro pro Person. Über Euer Kommen freuen wir uns sehr.

Für eine kurze Info über die Teilnehmerzahl wären wir sehr dankbar.

Bis dann! Mit sportlichem Gruß,

Leonique Brunebarbe Lauftreff TuS Gildehaus
Tel: 05924-783346 (nach 18.00 Uhr) - E-mail: brunebarbem@t-online.de

LL aa uu ff tt rr ee ff ff
Leonique Brunebarbe          Tel.: 783346

Dorfstraße 5 · 48455 Bad Bentheim-Gildehaus
Telefon: 0 59 24 - 78 38 80 · www.zahnarztmoss.de

Zahnarztpraxis
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NN oo rr dd ii cc   WWaa ll kk ii nn gg
Karina Vosskötter  Tel. privat 8327 oder TuS Geschäftsstelle Tel. 785003

Mit großer Freude können wir feststellen, dass sich weitere Nordic-Walker unserer Grup-
pe anschließen.
Während wir am Dienstag von 19.00 bis ca. 20.00 Uhr in relativ zügigem Tempo unter-
wegs sind, hat sich am Donnerstag von 18.00 bis ca. 19.00 Uhr eine zweite Gruppe
zusammengefunden, bei der die Teilnehmer (die Älteste ist zurzeit immerhin 70 Jahre
alt) in mäßigem Tempo Nordic-Walken.
Natürlich würden wir uns freuen, wenn sich noch weitere Nordic-Walker unserer Grup-
pe anschließen. Neben dem Ausdauer-Training soll bei uns aber auch der Spaß an der
gemeinsamen Bewegung in der Natur nicht zu Kurz kommen.

In Kürze beginnt ein neuer Kurs für Nordic-Walking Anfänger.
Interessierte melden sich bitte bei:Karina Vosskötter Tel.: privat 83 27 oder TuS
Geschäftsstelle Tel.: 78 50 03

Allen Echo-Lesern ein gesundes und frohes Osterfest.
Karina Vosskötter

Karina Vosskötter hat jetzt mehrere Trainerlizenzen

Nachdem Karina Vosskötter, die auch unsere Geschäftsstellenmitarbeiterin ist, im letzten
Jahr ihre Trainer C-Lizenz im Bereich Fitness und Gesundheit mit dem Schwerpunkt
Natursport in Melle erworben hat, besuchte sie  im März diesen Jahres eine Fortbildung
in Uelzen (Lüneburger Heide) die sie mit dem Erwerb der Nordic-Walking und Walking
Trainerlizenz abgeschlossen hat.Wir gratulieren Karina zu diesen Trainerscheinen und
hoffen, damit das Vereinsangebot vergrößern zu können.

Waldseiter Str. 84 · 48455 Bad Bentheim · Tel (0 59 24) 4 02 · Fax (0 59 24) 83 13

Farben  Tapeten  Bodenbeläge  Glas

MALERMEISTER
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Bentheimer Elektro- und Kleinkläranlagen Service
Inh.: Günter Wenneker   Butterweg 20   48455 Bad Bentheim

Telefon: (05924)67 76  Telefax: (05924)990678  Mobil: (0173)8978603  Internet: www.bekks.info

BEKKS
Sie benötigen eine neue Kleinkläranlage (Dreikammersystem)?

Sie möchten durch fachgerechte Wartung die Entleerungskosten reduzieren?

Sie wollen zukünftig: Ihr Regenwasser nutzen?

Sie benötigen: Tauchpumpen, Elektrogeräte usw.?

Sie benötigen: Schaltpläne auf CAE gezeichnet?

Sie benötigen: Schaltschränke / Steuerungen?

Ihr Partner bei der Problemlösung

Beratung, Planung, Verkauf, Einbau, Wartung, Service 

LL ee ii cc hh tt aa tt hh ll ee tt ii kk
Harmut Abel                  Tel. 1602

Ehrennadeln des NLV und DLV

Leo Engelhardt, Kreis-Leichtathletikfachwart, zeichnete die Gildehauser Leicht-
athleten Jan Theißen und Clemens Kanne aus. Beide hatten sich für ihre Sportart
jahrelang mit großem Engagement eingesetzt.

Seit über 25 Jahren ist Clemens Kanne aktiver Leichtathlet. Er gehört zu den
beständigsten Senioren auf Landesebene. Die diesjährige Bestenliste weist ihn in
seiner Altersklasse M 45 an sechster Stelle über 400 m in 58,53 Sekunden aus.Sei-
ne Übungsleitertätigkeit im Schülerbereich begann 1999.Leo Engelhardt beschei-
nigte ihm in seiner Laudatio „eine auffällig gute Arbeit“, die sich sichtbar in den
zahlreichen Staffelerfolgen niedergeschlagen habe.Außerdem ist Clemens Kanne
seit sechs Jahren stellvertretender Kreis-Fachwart und vertritt als Fachmann für
Rechts- und Finanzfragen mit Sachkompetenz den Kreis bei regionalen und über-
regionalen Tagungen. In Anerkennung der Verdienste um die Leichtathletik über-
reichte Leo Engelhardt dem Obergrafschafter die Silberne Ehrennadel des Nie-
dersächsischen Leichtathletik-Verbandes (NLV).
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Foto (Abel):von
links: Clemens
Kanne, Leo
Engelhardt, Jan
Theißen.

Mit der Silber-
nen Ehrennadel
des Deutschen
Leichtathletik-
V e r b a n d e s
(DLV) wurde
Jan Teißen aus-
gezeichnet. Er
gehörte 1979
zu den Grün-
dungsmitgliedern der Leichtathletik-Abteilung des TuS Gildehaus. Der ehemalige
Sprinter, der besonders in den Staffel- und Mannschaftswettbewerben hervortrat,
hat seit über zwei Jahrzehnten die Leitung des Wettkampfrichterstabes und ist
Obmann für das Sportabzeichen. Seine Verlässlichkeit spiegelt sich in den vielen
erfolgreichen Prüfungen für das Sportabzeichen. (ha)

Matthias Hardt siegt beim Doppelsprint in Papenburg

Matthias Hardt war  Ende Dezember Premierensieger im Doppelsprint beim Cros-
slauf der LG Papenburg-Aschendorf. Erstmals hatte der Veranstalter zwei Sprint-
distanzen über 650 und 830 m angeboten, die zu einer Gesamtzeit addiert wur-
den. Matthias Hardt ergriff auf der gut präparierten Waldstrecke sofort die Initia-
tive und lag im ersten Lauf in 1:48 min. knapp vor Hauke Köller (TuS Weener).
Für Simon Hardt wurden 1:54 notiert. Diese Reihenfolge wurde eine Stunde spä-
ter im zweiten Lauf bestätigt, wobei Matthias Hardt auf eine Gesamtzeit von 4:10
Minuten kam und dabei sechs Sekunden Vorsprung vor Köller hatte. Simon Hardt
wurde Gesamtdritter in 4:24. Beide Gildehauser Mittelstreckler waren von die-
sem erstmaligen Angebot des Veranstalters begeistert. Matthias Hardt erklärte:
„Wir sind mit unseren Leistungen sehr zufrieden“. (ha)

Spitzenplätze in der NLV-Bestenliste der Senioren

Siegbert Gnoth, deutscher Seniorenmeister im Stabhochsprung sowohl in der
Halle als auch im Freien, nimmt n seiner Altersklasse M 70 vier Mal den Spitzen-
platz in der Statistik des Niedersächsischen Leichtathletik-Verbandes ein. Das
geht aus der NLV-Landesbestenliste der Senioren hervor.
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Mit seiner Stabhochsprungleistung von 2,80 m, seinem Hochsprungergebnis von
1,40 m und seiner Speerwurfweite von 42,35 Metern nimmt er nicht nur den
Spitzenplatz im Ranking ein, sondern stellt außerdem neue Landesrekorde auf.
Auch im Dreisprung rangiert er im Land mit 9,03 Metern an erster Stelle.Tochter
Kirstin Gnoth steuert mit ihrer Speerwurfweite von 38,18 Metern den fünften
Spitzenplatz der Familie bei.
Clemens Kanne findet mit seiner Zeit von 58,53 Sekunden über 400 m an sech-
ster Stelle der Klasse M 45 Erwähnung. (ha)
Platzierungen in der DLV-Seniorenbestenliste

Die Leistungen der Seniorensportler finden ihren Niederschlag in der DLV-
Bestenliste. Die umfangreiche Statistik von über 600 Seiten ist vor kurzem für das
Jahr 2010 erschienen.
Erfolgreichster Leichtathletik aus der Grafschaft Bentheim ist Siegbert Gnoth, der
in der Freiluftsaison vier Mal auf den Rängen zwei und drei in der Statistik aufge-
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führt ist. Im Stabhoch- (2,80 m) und Hochsprung (1,40 m) liegt er an zweiter Stel-
le, im Dreisprung (9,03 m) und Speerwurf (42,35 m) nimmt er die dritte Position
in der Klasse M 70 ein. Sowohl im Stabhoch- als auch im Dreisprung und im
Speerwurf stellte er mit diesen Leistungen neue Landesrekorde in seiner Wett-
kampfklasse auf.Trotz dieser Erfolge war es für den Gildehauser Seniorensportler
eine durchwachsene Saison, die ihren Höhepunkt im Februar bei den deutschen
Hallenmeisterschaften hatte, als er im Stabhochsprung 3,10 m überquerte und
damit zu Titelehren kam.Mit dieser Indoor-Leistung stellte er zugleich einen deut-
schen Rekord auf. Probleme in der Gesäßmuskulatur, die im Juli bei Meister-
schaften der Freiluftsaison auftraten, verhinderten größere Höhen und Weiten in
den Sprungdisziplinen. „Ohne diese Beeinträchtigung hätte ich in der Saison
2010 noch mehr erreichen können,so dass ich mich vorrangig auf den Speerwurf
konzentrieren musste“, bilanziert Siebert Gnoth.
Einen vierten Rang verbuchte Kirstin Gnoth. Sie warf in ihrer Klasse W 35 den
Speer 38,18 m weit und bewies damit eine Konstanz, die über zwei Jahrzehnte
andauert. (ha)

Ein Titel und drei Vizetitel bei den Bezirkscross-Meisterschaften

Bei den Bezirksmeisterschaften im Crosslauf in Meppen hatte sich über die kur-
ze Distanz von 3000 Metern unmittelbar nach dem Start mit Matthias Hardt ein
Trio gebildet, das sich auf der ersten langen Geraden schnell vom Feld absetzte.
Nach der ersten Runde lag Marius Hüpel (OTB), Landesmeister des Vorjahres im
Cross der A-Jugend,mit etwa 15 Metern Vorsprung vor Matthias Hardt,der mit sei-
ner Zwischenzeit von 4:40 Minuten deutlich vor dem Drittplatzierten lag. Damit
war der Ausgang des Rennens bereits nach der Hälfte der Distanz entschieden.
Hüpel siegte in 9:11 vor Matthias Hardt (9:18). „In der zweiten Hälfte bin ich rela-
tiv entspannt gelaufen. Gegen den Osnabrücker hatte ich keine Chance“, freute
sich der Gildehauser über die Vizemeisterschaft. Zu den ersten Gratulanten
gehörte Trainer Siegbert Gnoth: „Nach der durch Krankheit bedingten Zwangs-
pause hat Matthias eine tolle Leistung abgeliefert“. Diese Leistung von Matthias
Hardt bekommt auch dadurch noch einen besonderen Stellenwert, dass Marius
Hüpel im Vorjahr mit seiner Zeit von 32:04 im 10-Kilometer-Straßenlauf die Lan-
desbestenliste der A-Jugend anführt. Mit seiner Platzierung legte Matthias Hardt
zugleich den Grundstein für den zweiten Rang in der Mannschaftswertung. Bru-
der Simon und Stefan Faßbender ergänzten das TuS-Team.
Von der Umstellung ihres Trainingsprogramms profitierten unsere Senioren Ben-
nie Roeterink und Dr. Burkhard Kleibömer. In der Klasse M 55 sicherte sich Ben-
nie Roetgerink in 12:30 Minuten den Titel eines Bezirksmeisters vor seinem Team-
kameraden Burkhard Kleibömer. „Ich habe gemerkt, wie ich auf dem Parcours
auch höheres Tempo mitgehen und mit weitaus Jüngeren mithalten konnte“, freu-
te sich Bennie Roetgerink. (ha)
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14. deutscher Titel für Siegbert Gnoth

„Ich habe ganz knapp gewonnen, bin aber nicht zufrieden“, das war der erste
Kommentar, den Siegbert Gnoth  gab, als er  seinen insgesamt 14. Meistertitel bei
den deutschen Hallen-Seniorenmeisterschaften in Erfurt gewonnen hatte. Mit
2,80 m hatte er sich im Stabhochsprung der Klasse M 70 durchgesetzt.Wie der
Gildehauser Leichtathletik-Senior im Vorfeld vermutet hatte, sollte sich Reinhard
Dahms (SV Polizei Hamburg) als sein stärkster Konkurrent erweisen. Spannender
konnte es nicht zugehen, denn beide Kontrahenten hatte die Höhe von 2,80 m
im zweiten Versuch überwunden,der Hamburger hatte jedoch einen Fehlversuch
bei 2,70 m.
Siegbert Gnoth war sichtlich enttäuscht, dass er seine Vorjahresleistung von 3,10
m, mit der er den deutschen Rekord in seiner Klasse aufgestellt hatte, nicht abru-
fen konnte.Aber der Beginn des Wettkampfes hatte sich um eine Stunde verzö-
gert. „Da konnte ich die Spannung für größere Höhen nicht halten“. In den
Wochen zuvor war Siegbert Gnoth regelmäßig ins Leichtathletik-Zentrum Rhede
gefahren, um in der dortigen Halle unter optimalen Bedingungen zu trainieren.
Beim Abschlusstraining zu Beginn der Woche hatte er festgestellt, dass Höhen
über drei Meter für ihn kein Problem sind.

Kreiscross-Meisterschaften im Bürgergarten

Die Kreis-Cross-Meisterschaften hatten in den unteren Schülerklassen eine erfreu-
liche Resonanz gefunden.
Eine Bereicherung war die Teilnahme von 18 Schülerinnen und Schülern des
Evangelischen Gymnasiums Nordhorn. Leider hatten sich einige Schülerinnen in
Läufe jüngerer Jahrgänge eingereiht. Ihre Freude über den vermeintlichen Sieg ist
zwar verständlich, andererseits brachten sie jüngere Läuferinnen um den ver-
dienten Applaus.

Betroffen davon war besonders Michelle Preun, die bei den elfjährigen Mädchen
über die 1700-m-Strecke in 8:09 Minuten einen klaren Sieg verbuchen konnte.

Im Lauf der B-Schülerinnen (W 12) löste sich aus einem Führungsquartett Fran-
ziska Vennekate in der zweiten Runde von ihren früheren Vereinskameradinnen
des TuS Gildehaus.Die Tennisspielerin des TC RG Bad Bentheim siegte in 7:18 vor
Marika Platte (7:28),Alica Welmer (7:34) und Mareen Leferink.Das TuS-Trio  über-
zeugte durch einen überlegenen Mannschaftserfolg.

Erhöhte Anforderungen waren an die A-Schülerinnen über 2500 m gestellt, indem
sie zwei Mal einen Hohlweg mit einer steil ansteigenden Passage bewältigen mus-
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sten. Kristin Schevel (W 13) siegte in 13:36 vor ihrer Vereinskameradin Katrin
Vennekate (W 14). (ha)

Auszug aus der Ergebnisliste:

850 m:
W 8: 3. Sina Wenneker (TuS) 4:24.
1700 m:
W 11. 1. Michelle Preun (TuS) 8:09; 2. Hanna Egbers (Ev. Gymnasium Nordhorn)
9:00.
M 11: 3. Malte Sparka (TuS) 8:12.
Schülerinnen B W 12: 1. Franziska Vennekate (TC RG Bad Bentheim) 7:18; 2. Mari-
ka Platte 7:28; 3. Alica
Welmer 7:34; 4. Mareen
Leferink (alle TuS) 7:39.
W 13: 2. Ilka Slink (TuS)
7:43;
Mannschaft: 1. TuS
(Marika Platte,Alica Wel-
mer, Mareen Leferink).
Schüler B M 12: 3. Malte
Werner (TuS) 7:35;

2500 m:
W 13: 1. Kristin Schevel
(TuS) 13:36.
W 14: 1.Kartin Venneka-
te (TuS) 13:48.

Foto (H.Abel): Hinein in
den Hohlweg: Kristin
Schevel vor Katrin Ven-
nekate



54



55

Informationen zur Sommersaison 2011
Arbeitseinsatz
Die Arbeitseinsätze finden am Freitag den 08.04.2011 und Freitag den15.04.2011
statt. Beginn ist jeweils 15.00 Uhr.Wer es zu 15.00 Uhr nicht schafft ist natürlich
auch später noch willkommen.Die Koordination der Arbeiten übernehmen in
diesem Jahr Theo Wachtberger und Dieter Tepper.Wir wollen die Plätze 3 und 6
in diesem Jahr in Eigenregie instand setzen. Daher wir an dieser Stelle nochmals
um Zahlreiches erscheinen gebeten!

Saisoneröffnung
Unser Saisoneröffnungsturnier findet (sofern es die Witterung und die Platzver-
hältnisse zulassen) am 17.04.2011 statt. Sollten wir an diesem Tag nicht spielen
können wir die Eröffnung am Ostermontag, den 25.04.2011 verschoben.Anmel-
dungen nimmt wie immer Alwine Stember-Deters entgegen.

TTeennnniiss
Rainer Tibbe  Tel. 6658
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Vereinsmeisterschaften
Die Doppel-Vereinsmeisterschaften finden am Wochenende 20.08/21.08.statt.
Meldelisten werden rechtzeitig ausgehängt. Anmelden kann sich wie immer
JEDER! Die Doppelpartner werden wie immer zugelost.
Die Einzelmeisterschaften spielen wir, wie schon in den letzten Jahren, über die
gesamte Saison.Wir wollen bei den Herren in zwei Gruppen bzw.Altersklassen
spielen (voraussichtlich bis 55 Jahre und über 55 Jahre). Die Damen werden in
einer Altersklasse spielen. Es wäre schön wenn sich viele von euch anmelden ,
denn dann haben wir die Möglichkeit auch unterschiedliche Spielstärken zu
berücksichtigen.Anmeldungen nimmt Alwine Stemberg-Deters entgegen.
Meisterschaftsspiel im NTV
In der Sommersaison werden folgende Mannschaften für den TuS Gildehaus an
den Start gehen:
Damen 50 Verbandsklasse; Damen 30 2. Bezirksliga
Herren 40 1. Bezirksklasse; Herren 50 1. Bezirksliga
Herren 60 1. Bezirksliga; Herren 60 II 2. Bezirksliga
Die Saison beginnt am 08.05.2011 und endet am 03.07.2011Spielansetzungen,
Ergebnisse und Tabellen sind wie immer auf unserer Homepage unter : www.tus-
gildehaus.de/tennis zu finden.

ALLEN SPIELERINNEN UND SPIELERN WÜNSCHN WIR EINE GUTE, ERFOLGREI-
CHE UND VOR ALLEM VERLETZUNGSFREIE SAISON 2011 !!!

Neue Tennisanlage für Bad Bentheim.

Eigentlich sollte an dieser Stelle ein Artikel stehen, in dem wir die Umsetzung
unseres gemeinsam mit dem TC Rot Gelb Bad Bentheim erarbeiteten Konzeptes
zur Erstellung eines Tennisparks mit 10 Aussenplätzen und einer Dreifeldhalle,
vorstellen.
Wie ihr sicher alle in der Presse bzw. auch auf unserer Homepage gesehen habt,
kommt jedoch manchmal alles anders als man denkt.

Am 17.02.2011 teilten uns die Gesellschafter des Kurbades in einer kurzfristig
angesetzten Sitzung mit, dass man vorerst vom Erwerb der Bad Bentheimer Ten-
nisanlage abstand nehmen wolle. Begründet wurde dies mit der aktuellen wirt-
schaftlichen Entwicklung und Unabwägbarkeiten auf dem Gesundheitsmarkt.
Man habe große Verpflichtungen gegenüber den Mitarbeitern und könne somit
das Kaufangebot nicht aufrecht erhalten.
Warum man diese Entscheidung so spät, praktisch kurz vor dem geplanten Bau-
beginn mitgeteilt hat, war und ist für uns nicht nachvollziehbar.

Somit waren weit über 1000 Stunden ehrenamtlicher Arbeit erst einmal umsonst.
Sicher kann sich jeder unseren Frust hierüber vorstellen.
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Nachdem wir (die Mitglieder des Bauausschusses von TC Rot Gelb und TuS Gil-
dehaus) diese Absage so gut es ging „verdaut“ hatten, haben wir uns jedoch dazu
durchgerungen den Gesprächsfaden mit den Beteiligten nicht abreißen zu lassen
und sind nochmals mit neuen, überarbeiteten Vorschlagen auf das Bad zugegan-
gen.

Dies hat sich für den Tennissport in Bad Bentheim gelohnt!

Das Bad hat sich nunmehr bereit erklärt die Anlage des TC Rot-Gelb, wenn auch
zu veränderten Konditionen, zu übernehmen. Hierzu wird zurzeit ein notariell
beglaubigtes Kaufangebot vorbereitet. Die von uns neu erarbeiteten Pläne sehen
im ersten Bauabschnitt eine Tennisanlage mit einer Dreifeldhalle und 8 Aussen-
plätzen vor;das vorgesehene Grundstück und das Funktionsgebäude werden ent-
sprechend kleiner ausfallen.
Um keine Zeit zu verlieren, wurden diese überarbeiteten Pläne bereits in einer
Bauausschusssitzung am 23.04.11 der Stadt Bad Bentheim vorgestellt. Somit
konnte die Bauleitplanung ohne großen Zeitverlust weitergeführt werden.
Mitgliederversammlungen der Tennisabteilung und des TC Rot Gelb werden im
April über die genauen Einzelheiten wie z.B.die Finanzierung informiert werden.
Vorbehaltlich der Zustimmung dieser Versammlungen ist die Chance auf eine
neue, gemeinsame Tennisanlage in Bad Bentheim zu groß wie nie zuvor!
Hoffen wir also, dass wir nun keine großen „Überraschungen“ mehr erleben und
wir im Sommer 2012 auf unserer neuen Anlage spielen können.
Danken für Ihren großen Einsatz möchte ich an dieser Stelle dem Bauausschuss
unser beider Vereine und hier besonders Stefan Karkossa. Des weitern sei hier
auch Bürgermeister Volker Pannen erwähnt, der sich ebenfalls sehr für eine neue
Tennisanlage eingesetzt hat, bzw. einsetzt.

TuS Gildehaus  -Tennis-
Rainer Tibbe     1.Vorsitzender

Tennisjugend Wintersaison 10/11
Auf unsere Tennisjugend ist immer Verlass und es konnten wieder tolle Ergebnis-
se erzielt werden.
Die U15 W Mannschaft um Maris Hagels, Miriam Schulte Nordholt und Iris Dove
haben mal wieder einen tollen ersten Platz belegt. Alle Spiele wurden klar und
deutlich gewonnen. Nur 2 Sätze wurden abgegeben.
Eine tolle Leistung von euch dreien – so kennt man das, immer wieder reinhän-
gen  einfach nur TOLL
Die Spielerinnen um Nele Schulte Nordholt und  Heike Hagels haben einen super
zweiten Platz belegt. Hier gab es eine Hin und Rückrunde, da nur 4 Mannschaf-
ten gemeldet waren. Lediglich gegen Bentheim I wurden die Spiele verloren .
Mit 10 : 4 Punkten haben Imke Zwafink, Sabrina Luksherm, Kristin Schevel und
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Lea Thien einen super 3. Platz belegt. Diese Gruppe mit 8 Mannschaften war
wesentlich größer. Mit nur 2 verlorenen Spielen  ist dieses auch eine tolle Lei-
stung.

Bei der Meisterrunde gibt es auch noch ein Einzelabschlussturnier, bei der jede
Spielerin einzeln für sich Punkte sammelt. Dieses war aber bei Redaktionsschluß
noch nicht gespielt..

Für den Sommer konnte ich 2 B-Mädchenmannschaften und eine C Mädchen-
mannschaft melden. Bei den Mädchen wird in einer Spielgemeinschaft mit dem
TC Rot Gelb und Schüttorf gestartet. Leider konnte ich auch dieses Jahr  keine
Jungenmannschaften melden.

Elke Lemmink

Wintersaison der Tennissenioren

Auch in diesem Winter war der Dienstag für 11 Tennissenioren ein wichtiger und
besonderer Termin; denn dann traf man sich in der Schüttorfer Halle, um hier in
froher und lockerer Runde dem gelben Filzball nachzujagen. Zwei Felder stehen
zur Verfügung, das bedeutet, dass jeweils 8 Personen spielen können, während
drei pausieren müssen. Jan Theißen sorgte in bewährter Manier dafür,dass alle 11
Beteiligten gleichmäßig “dran kommen” und keiner benachteiligt wird. Jetzt
blicken die Senioren auf erfolgreiche, interessante und entspannte Tennisstun-
den im Winterhalbjahr 2010/2011 zurück.

Zwei Teilnehmer der Gruppe wurden in dieser Saison 70 Jahre alt: Dieter Tepper
am 9.11.2010 und Leo Engelhardt am 21.3.2011.Sie luden zu ihrem Ehrentag zu
einem Frühstück in
die Schüttorfer Tennis-
halle ein, das in bei-
den Fällen von Gaby
liebevoll, lecker und
reichhaltig zubereitet
worden war.

Unser Foto zeigt die
fröhliche Gruppe am
22.3., als Leo Engel-
hardt seinen 70sten
feierte.
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Ein weiterer Höhepunkt war das Kloatscheeten, zu dem sich alle Tennissenioren
eingefunden hatten. Organisiert wurde es dieses Mal von Ton van Driel, der von
Jan Theißen, einem erfahrenen Kloatscheeter, unterstützt wurde. Da es in diesem
Jahr sehr nass war und ein hoher Wasserstand herrschte, versank der Kloat oft in
überfüllten Gräben und konnte erst nach langem “Rumstochern”wiedergefunden
werden, wobei alle mit Rat und Tat halfen (siehe Foto).

Das ansch-
l i eßende
Grünkoh-
l e s s e n
fand, wie
im Vorjahr,
bei Riel-
mann in
S a m e r n
statt, wo
es auch
dieses Mal
sehr gut
schmeck-
te.
Nun geht die Wintersaison zu Ende,und alle Tennissenioren freuen sich schon auf
die Spiele im Freien,wenn man sich dienstags zum “Frühstückstennis”trifft. Inter-
essenten, die hier mitmachen möchten, sind herzlich willkommen (Termin:
Jeweils dienstags ab 9.30 Uhr).
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Erste „schafft noch Klassenerhalt“

Große Erleichterung nach dem letzten Spieltag in der Bezirksliga. Durch einen
5:3 Erfolg gegen den OSC Damme, zuvor noch ein knappes 3:5 gegen den BC 82
Osnabrück, das ganze auch noch ersatzgeschwächt, konnte letztendlich der Klas-
senerhalt gesichert werden. Theo Boecker, normalerweise Stammspieler in der
Zweiten, avancierte sogar „zur Stütze“ in diesen zwei Begegnungen und trug
maßgeblich zum gemeinschaftlichen Erfolg bei. Vorher war da noch das ganz
wichtige Nachholspiel gegen Cloppenburg 1, welches zuhause in der Armin-
Franzke-Halle ausgetragen wurde und erfreulicherweise auch 5:3 für uns endete!
Als Aufsteiger von der Bezirksklasse in die Bezirksliga hat sich die Mannschaft vor
der Saison allerdings eine durchaus bessere Platzierung ausgerechnet. Hier mach-
te sich eben doch das Fehlen der etatmäßigen Nummer eins Eiko Boll über die
gesamte Spielzeit hinweg bemerkbar.Dennoch große Freude mit Happy End über
den Klassenerhalt und eine Saison,die sehr holprig und nicht immer so geschmei-
dig verlief, wie man sich das eigentlich vorstellt. Im Endresultat nach 14 Begeg-
nungen Platz 6 mit 5 Siegen und 9 Niederlagen. Zum Team gehören: Katerina
Schulte, Karen Lammering, Karin Vette, Jens Giese, Eike Boll, Michael Vette, Fried-
helm Kummrow, Ingo Brottinger und Denny Sadlo.

Zweite Mannschaft „mit erhoffter Platzierung“

Die zweite Mannschaft erspielte sich in der Endabrechnung nach 12 Spieltagen
den angestrebten dritten Tabellenplatz. Sechs Siege, zwei Unentschieden und vier
Niederlagen stehen zu Buche. Damit kann man leben, das ist durchaus aus-
baufähig im kommenden Jahr.Spaß und Spielfreude bewiesen in dieser Klasse die
eingesetzten Bernhard Panzer,Wally de Koning,Theo Böcker,Tommy Hoffmann,
Ralf Nordkamp, Malte Kummrow, Christoph Tangenberg sowie Bettina Koonert,
Vanessa Thole, Inga Rott und Petra Heils.Am letzten Spieltag am 20.02.11 in Salz-
bergen gab es noch zum Ausklang ein 6:2 gegen SVA Salzbergen 1 sowie eine 2:6
Niederlage gegen den Meister der Kreisliga SUS Darme aus Lingen.

Schleifchenturnier Senioren

Beim jährlich stattfindenden Schleifchenturnier am 16. Dezember kurz vor Weih-
nachten konnte sich einmal mehr bei den Senioren Michael Vette in die Siegerli-

BBaaddmmiinnttoonn
Friedhelm Kummrow, Tel.: 1885
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ste eintragen.Platz zwei erarbeitete sich Ingo Brottinger vor Routinier Horst Saar-
mann. Das anschließende traditionelle gemütliche Beisammensein fand dann in
der Gaststätte Hesselink statt.

Mühlheim – YONEX German Open

Organisiert durch Manfred Reichel fuhr eine stattliche Abordnung von Badmin-
ton Spielern aus Gildehaus und Bentheim am Samstag, den 05. März mit großem
Bus zu den diesjährigen German Open nach Mühlheim, um einmal mehr Bad-
minton der Spitzenklasse und vom Allerfeinsten zu erleben.Vor allem die asiati-
schen Akteure aus China und Korea ließen ihr Können aufblitzen und demon-
strierten, dass sie zu recht zur Weltspitze zählen. Ein „Leckerbissen“ im Her-
reneinzel-Wettbewerb der Olympiasieger von 2008 und dreimalige Weltmeister
(2007-2009) Lin Dan aus China! 

Im Finale traf er dann auch seinen Landsmann Chen Jin, welcher im Sommer
2010 erstmals in seiner Karriere den WM-Titel gewann.Während Lin Dan bei dem
für den Deutschen Badminton-Verband (DBV) bedeutsamsten Turnier seinen vier-
ten Titelgewinn nach 2004, 2005 und 2007 anstrebte und auch mit 21:19 und
21:11 binnen 48 Minuten gewann, hätte Chen Jin durchaus zum zweiten Mal
nach 2006 bei der Siegerehrung das oberste Podest erklimmen können. Anson-
sten waren in den weiteren Disziplinen die Asiaten in den Endspielen fast unter
sich. Lediglich das Gemischte Doppel wurde durch eine
englisch / schottische Kombination mit Robert Blair und
Gabrielle White gewonnen.Die weiteren Sieger kamen aus
Japan (Damendoppel), China (Dameneinzel) und Korea
(Herrendoppel).

Am Rande notiert. Turnierdirektor der German Open ist
kein geringerer als Boris Reichel, unser ehemaliger Spit-
zenspieler, mehrmalige deutsche Jugendmeister und abso-
lut bundesligaerfahren. Boris zeichnet sich im Übrigen
zugleich noch als Bundestrainer im Deutschen Badminton
Verband für das Damendoppel verantwortlich.

Foto Boris Reichel

C-Rangliste am 22. und 23.01.2011 in Bentheim

Nachfolgend die Ergebnisse der Badminton C-Rangliste im Einzel der Schüler und
Jugendlichen U11 bis U22 Jungen und Mädchen vom 22. und 23.01.2011 ausge-
tragen in der Schürkamphalle in Bad Bentheim und organisiert durch den TUS Gil-
dehaus. Die teilnehmenden Grafschafter Vereine waren neben Gildehaus, der FC
Schüttorf 09, SV Veldhausen,TUS Neuenhaus. Die ersten 16 Plätze wurden unter-
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einander ausgespielt. Folgende Gildehauser Platzierungen sind zu vermelden:

JE U11

2. Platz  Levin Weber, 5. Platz Maurice Everding, 7. Platz David Hillen

JE U13

3. Platz Niels Niehaus, 6. Platz Steffen Wieking, 8. Platz Morris Galley
10. Platz Pim Christenhuisz

ME U15

4. Platz Inga  Prenger,5. Platz Lara Pollesche,11. Platz Nena Lange
12. Platz Dana Hillen, 13. Platz Sandra Luksherm, 17. Platz Sara Vordermark
17. Platz Natascha Fadda

JE U15

8. Platz Moritz Gr. Höötmann
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ME U11

4. Platz Jarna Schepers, 13. Platz Anna Weber

ME U13

6. Platz Lisa Olde Meule, 11. Platz Laura Fadda

ME U22

2. Platz Vanessa Thole, 9. Platz Sabrina Luksherm

ME U17

1. Platz Maike Brameier, 3. Platz Lisa Vordermark, 11. Platz Mona Prenger
16.Platz Monique Jeuring,17.Platz Larissa Kamps,17.Platz Michelle Christenhusz

JE U17

15.Platz Christopher Zinn



66

B-Rangliste in Bad Bentheim am 05.02.2011

Nachfolgend die Ergebnisse und Platzierungen der NBV B-Rangliste im Einzel der
Schüler und Jugendliche U9 bis U15 Jungen und Mädchen vom 05.02.2011 eben-
falls ausgetragen in der Schürkamphalle in Bad Bentheim und organisiert durch
den TUS.Wieder waren die anderen Grafschafter Vereine zahlreich vertreten. Die
Gildehauser Platzierungen nachstehend:

ME U9
2. Platz Jarna Schepers

ME U15

4. Platz Lara Pollesche
9. Platz Inga Prenger
13. Platz Nena Lange
15. Platz Dana Hillen

JE U13
7. Platz Nils Niehaus
13. Platz Morris Galley
ME U13
3. Platz Lisa Olde Meule

ME U11
7. Platz Anna Weber

JE U11
2. Platz Levin Weber
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A-Rangliste in Schüttorf

Am 12. März fand die A-Rangliste im Einzel in Schüttorf statt.Versammelt haben
sich die besten Badminton-Spieler der Schüler und Jugend aus Niedersachsen
und Bremen. Für die A-Rangliste hatten sich 15 Jugendliche aus der Grafschaft
qualifiziert. Die Gildehauser Farben vertraten dabei in der Klasse U13 Lisa Olde-
Meule mit Platz 16 und Vanessa Thole bei den Damen U22 Platz 13.

Ranglisten in Wilhelmshaven und Hilter

Am 05.03. spielte Lara Pollesche bei der A-Rangliste in Wilhelmshaven und beleg-
te zweimal den dritten Platz in der Alterklasse U13. Im Mädchendoppel mit  Nata-
lie Ressenschouk / Tus Neuenhaus und im Mixed mit Partner Felix Harms / Tus
Heidkrug.
Vanessa Thole erfreut sich über einen guten vierten Platz im Einzel U22 bei der
B-Rangliste am 06.02.2011 in Hilter.

Familienbadminton am Sonntag

Ab sofort bietet die Abteilung wieder Badminton am Sonntagmorgen in der
Armin-Franzke-Halle an (Anmerkung der Redaktion: Derzeit ist noch nicht abzu-
sehen, ob/wann die Halle wieder freigegeben wird, weitere Informationen  fol-
gen).Von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr kann nun jedermann das Spiel mit dem schnel-
len Feder- oder Plastikball ausüben.Angesprochen sind dabei vornehmlich Fami-
lien, wobei den „Kids“ eine Plattform geboten wird, sich mit den Eltern zu mes-
sen! 
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Bentheimer Str. 24 · 48455 Gildehaus · Tel. (0 59 24) 3 09

(Anmerkung der Redaktion: Derzeit ist noch nicht abzusehen, ob/wann die
Armin-Franzke-Halle wieder freigegeben wird, weitere Informationen  folgen)

Trainingszeiten der Badmintonabteilung

Dienstag AF-Halle    (Böcker) 
Schüler, Jugend 18.00 bis 19.30 Uhr
Anfänger ab 11 Jahre und Fortgeschrittene

Mittwoch Schürkamp (de Koning)
Hobby , Senioren 20.00 bis 22.00 Uhr

Donnerstag  AF-Halle  (Schnieders/Böcker)
Anfänger, Schüler 16.30 bis 17.45 Uhr
Anfänger von 6 bis 11 Jahre und Fortgeschrittene

Donnerstag AF-Halle   (Schnieders/Böcker)
Jugend 17.30 bis 19.00 Uhr
Anfänger ab 11 Jahre und Fortgeschrittene

Donnerstag AF-Halle 
Senioren 19.30 bis 22.00 Uhr

Freitag AF-Halle (Kummrow/Tangenberg)
Jugend, Schüler 18.00 bis 19.15 Uhr
Nur Fortgeschrittene
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TTiisscchhtteennnniiss
Christian Oberfrank   Tel.: 1207

Überblick über die Mannschaften:

Erste Herren (2. Bezirksklasse):
Die Spieler: Michael Neumann, Uwe Voort, Detlef Barchanowitz, Herman
Zandman, Jens Roelofs und Helmut Meendermann
Unsere erste Mannschaft legt mal wieder eine kuriose Spielzeit hin. In der Vor-
runde wurde fast alles verloren (4:14 Punkte),weil die Mannschaft so gut wie nie
in Bestbesetzung antreten konnte. In der Rückrunde konnten dagegen von 8 Spie-
len 5 gewonnen werden und es steht noch ein Spiel aus. Das Spiel gegen den
Tabellenführer aus Emsbüren wurde trotz dem Fehlen der Nr.1 und der Nr. 2 nur
knapp mit 6:9 verloren, das zeigt, was in Bestbesetzung möglich wäre. Nimmt
man nur die Rückrunde, stehen dort aktuell 10:6 Punkte auf dem Konto, wobei 4
der 6 Minuspunkte wieder durch das Fehlen einiger Spieler zu Stande kam. Bei
noch einem ausstehenden Spiel sollten die 14 gesammelten Punkte ausreichen,
um nicht einmal Relegation spielen zu müssen. Der Vorsprung auf diesen Platz
beträgt derzeit 3 Punkte, der Vorsprung auf einen Abstiegsplatz sogar 7 Punkte.
Im schlimmsten Fall, wenn wirklich alles schief läuft, droht also ein Relegations-
spiel gegen den dritten der Kreisliga.Würde die Vorrunde mal etwas besser lau-
fen,wäre noch wesentlich mehr drin,denn in der Liga ist jede Mannschaft schlag-
bar.

Zweite Herren (1. Kreisklasse):
Herbert Hoolt, Helmut Kempka, Heinz-Gerd Kokkelink, Dieter Zinn, Jürgen
Tepper, Christian Oberfrank, Hendrik Tirrel
Die Zweite Herren steht aktuell auf dem dritten Tabellenplatz (mit 4 Minuspunk-
ten) und hat u.a. noch die Spiele gegen den Tabellenersten aus Lohne (Anmer-
kung der Redaktion: Dieses Spiel wurde mit 9:5 gewonnen; Lohne  hat jetzt 6
Minuspunkte) sowie gegen den Tabellenzweiten aus Schüttorf (derzeit 2 Minus-
punkte) vor sich.Wird der 2. Platz in der Klasse erreicht, wäre die Mannschaft zu
Relegationsspielen um den Aufstieg in die Kreisliga berechtigt. Das wäre eine
ganz große Sache. Die Mannschaft spielt eine ganz hervorragende Saison und
belohnt sich hoffentlich selbst mit Platz 2. Besonders hervorheben kann man
eigentlich keinen, denn die Bilanzwerte aller Spieler sind sehr gut. Unbedingt
erwähnen muss man aber Hendrik Tirrel.Als 13jähriger wurde er in diesem bei 3
Spielen in das kalte Wasser des Herrenbereichs geworfen und konnte schon sämt-
liche Einzel und zwei Doppel gewinnen. Das ist einfach super! 



Dritte Herren (2. Kreisklasse):
Berthold Lemmink, Sascha Bergmann, Frank Gerlich, Reinhard Kroll, Koen
Masereeuw
Die Dritte Herren hat es in dieser Saison aufgrund diverser Spielerabgänge und
Abgabe einiger Spieler an die zweite Mannschaft nicht leicht.
Der Tabellenerste aus Wilsum ist für alle anderen Teams in derKlasse unerreich-

bar. Gegen Hoogstede III war nur ein 3:8 drin, dabei war annähernd jedes Spiel
knapp und es hätte auch anders ausgehen können.Der Auftritt gegen Hoogstede
IV dagegen war mit 8:2 überraschend deutlich, alle Gildehauser haben top
gespielt und damit einen
aktuellen vierten Platz in
der Tabelle gesichert.
Gegen Schüttorf wird es
nochmals sehr schwer,
aber wenn es gelingt, die
Motivation aus dem Spiel
gegen Hoogstede IV mitzu-
nehmen dürften einige
spannende Spiele drin
sein.
M ä d c h e n m a n n s c h a f t
(Bezirksliga Süd):
Monja Meendermann,
Insa Wichert, Nele
Wichert, Anna-Lisa Jür-
gens, Tabea Vosskötter
Unsere vier Mädels spielen
nach wie vor eine gute Sai-
son in der sehr starken
Bezirksliga Süd, wenn
auch 3 Punkte, die in der
Vorrunde noch geholt
wurden, in der Rückrunde
leider nicht eingefahren
werden konnten. Durch
diverse Erkrankungen und
Verletzungen wurde z.B.
das Spiel gegen den direk-
ten Konkurrenten aus
Schwege mit 6:8 verloren.
Nach den Abgängen eini-
ger Spielerinnen war aber
vor der Saison schon klar,
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dass es ein harter Kampf um den Nicht-Abstieg werden würde und so sieht es
derzeit auch aus. Bei noch 3 ausstehenden Spielen stehen die Mädchen derzeit
auf dem drittletzten Platz und müssten Relegation spielen, wenn der Platz nicht
mehr verlassen würde. Das ist aber noch aus eigener Kraft  möglich und daher ist
noch alles drin. Man muss leider aber auch ein wenig auf die Konkurrenten aus
Schwege und Wissingen schielen, denn die spielen auch noch gegeneinander.
Wenn es ganz dumm läuft, benötigen die Mädchen noch mind. 2 Punkte aus den
letzten Spielen um nicht abzusteigen.
Schülerinnen (Kreisklasse Schüler):
Tabea Vosskötter, Jasmin Lammering, Melissa Hoffmann, Michelle Geerts,
Nadine Niewzwaag
Unsere Schülerinnen lagen bis zur Mitte der Rückrunde auf einem ganz hervor-
ragenden zweiten Tabellenplatz und wären von diesem Platz auch nicht mehr ver-
drängt worden. Da in der Mädchenmannschaft aber krankheitsbedingt öfter Spie-
lerinnen fehlten,mussten die Schülerinnen Ersatz stellen und da Tabea Vosskötter
zu oft aushelfen musste, hat sie sich  recht schnell in der Mädchenmannschaft
„festgespielt“. Das hatte zur Folge, dass sie nicht mehr bei den Schülerinnen ein-
gesetzt werden durfte, das sagen nun mal die Regeln. Durch das Fehlen der Num-
mer 1 mussten alle anderen nach oben aufrücken und die bisherigen Spiele ohne
Tabea wurden leider alle verloren. Aktuell stehen die Schülerinnen auf Platz 3,
den sie evtl. sogar halten können.
Schüler (Kreisliga Jungen/Schüler):
Hendrik Tirrel, Tom Meendermann, Hendrik Beckmann, Alexander Alink
Unsere Jungs spielen ebenfalls eine gute Saison und stehen aktuelle auf Tabellen-
platz 2. Gegen den Tabellenersten aus Hoogstede gab es sowohl in der Hin- als
auch in der Rückrunde ganz unglückliche Niederlagen. Beide Spiele wurden
jeweils mit 6:8 und jeweils im 5. Satz des letzten Spiels verloren. Mit etwas mehr
Glück wäre noch viel mehr drin gewesen.Am 01.April kommt es in Brandlecht
sogar noch zum Showdown um Platz 2, denn unsere Jungs und auch die Jungs
aus Brandlecht haben aktuell beide 16:6 Punkte.
Christian Oberfrank 

Unsere Trainingszeiten:

DI 18:00 Uhr Kinder/JugendtrainingDI
19:30 Uhr Erwachsene

DO 18:00 Uhr Kinder / Jugendtraining
DO 19:30 Uhr Erwachsene; alle 2 Wochen
(Anmerkung der Redaktion: Bis auf weiteres findet Donnerstags kein Training
statt. Wegen der Sperrung der Armin-Franzke-Halle verzichtet die TT-Abteilung
zugunsten anderer Sportler vorübergehend auf diesen Trainingstag.Über die aktu-
elle Entwicklung wird auf unserer Homepage informiert)
FR 18:00 Uhr Hobbytraining
SA 10:00 Uhr Kinder / Jugendtraining
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Der Spielplan für alle 6 Mannschaften lässt sich unter www.tusgildehaus.de/tisch-
tennis einsehen. Zuschauer sind bei Heimspielen jederzeit gerne gesehen, der
Eintritt ist kostenlos.

Spielgemeinschaft mit dem SV Bad Bentheim:

Das Thema Spielgemeinschaft mit dem SV Bad Bentheim wurde aufgrund zu vie-
ler Unsicherheiten seitens der Regelmacher und zu vielen Steinen, die uns in den
Weg gelegt wurden nach vielen vielen Beratungen erst mal auf die Saison
2012/2013 vertagt. Die Anträge auf Zulassung einer Spielgemeinschaft wurden
gestellt und beim Kreis-/Bezirksverband eingereicht, was nun daraus wird, wird
sich erst im Juni zeigen.

Da aber die Saisonvorbereitungen und Mannschaftsmeldungen schon im Mai (!)
erfolgen müssen, konnte das Thema für die kommende Saison 2011/2012 nicht
angegangen werden.Aber aufgeschoben ist nicht aufgehoben. Sollten die Anträge
angenommen werden, wird es 2012/2013 eine Spielgemeinschaft geben, sollten
die Anträge abgelehnt werden, ist das Thema erledigt.

Christian Oberfrank

Besuch des Bundesligaspiels Borussia Düsseldorf vs. TTC Fulder-Marberzell

Am 23. Januar 2011 brach ca.¾ der Abteilung nach Münster auf, um sich das Bun-
desligaspiel zwischen Düsseldorf und Fulder-Marberzell anzuschauen. Borussia
Düsseldorf verkauft viele seiner Heimspiele in andere Orte, um mehr Zuschauer
für den Sport zu gewinnen und das konnten und wollten wir uns natürlich bei
der kurzen Anreise nach Münster nicht entgehen lassen.
Was wir dann zu sehen bekamen waren nicht nur Spieler mit vielen Welt- und
Europameistertiteln,ganz nebenbei stellt die Mannschaft von Borussia Düsseldorf
das komplette, aktuelle Europameisterteam und mit Timo Boll den Weltrangli-
stenersten, sondern auch entsprechend ganz großer Sport. Es wurden sogar alle
Spiele inkl.Abschlussdoppel ausgespielt, so dass wir wirklich viel für unser sehr
kleines  Eintrittsgeld geboten bekamen.
Wer sich für Tischtennis interessiert sollte sich das unbedingt mal live anschauen,
denn im Fernsehen kommt nicht mal ansatzweise herüber, wie hochklassig das
Spiel ist und mit wie viel Schnitt die kleinen weißen Bälle gespielt werden. Der
Eintritt kostete 10  für Erwachsene und 6  für Kinder – verglichen mit anderen
Sportarten ein Schnäppchen, und Münster ist ja nicht so weit weg. Es war auch
sicher nicht das letzte mal,dass Düsseldorf eines seiner Heimspiele nach Münster
verlegt hat,denn es waren knapp 3000 Zuschauer vor Ort und die Stimmung war
entsprechend gut.
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Wer das, zugegeben, ein paar Nummern kleiner sehen will, kann jederzeit kosten-
los Heimspiele unserer Mannschaften in der alten Turnhalle an der Schulstraße
besuchen. Der aktuelle Spielplan findet sich auf der Seite http://www.tus-
1906.de/tischtennis/ und dann unter „Spielplan“. Wir freuen uns über jeden
Zuschauer.
Christian Oberfrank

Kreisranglistenturnier 2011/2012

Bereits im März wurde das Kreisranglistenturnier der Nachwuchsklassen in der
Alterseinteilung der Saison 2011/2012 in der Kreissporthalle Nordhorn durchge-
führt.Vom TuS waren insgesamt acht Teilnehmer am Start, die mit unterschiedli-
chen Erfolgen aufwarten konnten.
Insgesamt war es sehr erfreulich, dass der Tischtennis-Kreisverband seine Teil-
nehmerzahl vom letzten Jahr verdoppeln konnte, sodass in fast allen Klassen ein
ansehnliches Teilnehmerfeld zustande kam.
Überragend aus TuS-Sicht spielte einmal mehr Nele Wichert bei ihrem ersten Auf-
tritt in der B-Schülerinnen-Klasse. Sie gewann alle Spiele souverän und zeigte ins-
besondere bei ihrem ersten Sieg überhaupt gegen Saskia Trünn vom SV Hoogste-
de eine starke Vorstellung. Sie ist derzeit die einzige Spielerin des TuS und des
Kreisverbandes, die in ihrer Altersklasse auch auf Bezirksebene zu den stärksten
Spielerinnen zählt. Melissa Hoffmann spielte nicht ganz im Rahmen ihrer Mög-
lichkeiten und verpasste mit ihrem 4. Platz die Qualifikation zum Bezirksrangli-
stenturnier nur um eine Position.
Bei den A-Schülerinnen zeigte sich Tabea Vosskötter ebenfalls nicht in bester
Form, belegte aber dennoch souverän den im Vorfeld erwarteten 5. Platz hinter
der kompletten Bezirksligamannschaft des SV Hoogstede.Es wurde aber deutlich,
dass ihr Rückstand zu den Gegnerinnen nicht mehr so groß wie in der Vergan-
genheit ist.
Insa Wichert belegte in der Klasse der weiblichen Jugend zwar den 2. Platz, aber
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da nur zwei Teilnehmerinnen am Start waren, ist der sportliche Wert dieser Plat-
zierung relativ. Immerhin schaffte sie wie ihre Schwester die Qualifikation  zur
Bezirksvorrangliste.

Bei den B-Schülern enttäuschte Tom Meendermann mit dem 4. Platz deutlich. Die
angestrebte Qualifikation zur nächsten Runde hat Tom verpasst. Er wird seine bis-
herige Spitzenposition nur verteidigen können, wenn er regelmäßig intensiv und
zielgerichtet trainiert, am Talent mangelt es bei ihm gewiss nicht.
Bei den A-Schülern erreichte Hendrik Tirrel den erwarteten 5.Platz,allerdings war
hier ein besserer Rang durchaus möglich.Sehr erfreulich dagegen der 7.Rang von
Alexander Alink, der im Gegensatz zu den vor ihm platzierten Spielern auch im
nächsten Jahr noch bei den A-Schülern spielen kann. Alexander hat sich in den
letzten Monaten deutlich verbessert und somit für die nächste Saison eine gute
Perspektive auf Kreisebene. Hendrik Beckmann konnte nicht an seine guten
Punktspielergebnisse anknüpfen und belegte in der Endabrechnung Platz 15

Kreispokal / Bezirkspokal 2010/2011

Der TuS Gildehaus schickte in der Saison 2010/2011 drei Teams in den Kreispo-
kal und holte 2 Titel sowie einen 2. Platz – ein großer Erfolg!

Unsere Schülerinnen in der Besetzung Tabea Voßkötter, Jasmin Lammering, Melis-
sa Hoffmann und Michelle Geerts erreichten einen hervorragenden zweiten Platz
und wurden nur von der Bezirksligamannschaft aus Hoogstede geschlagen.
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Noch besser machte
es die Mädchen-
mannschaft in der
Besetzung Monja
Meendermann, Insa
Wichert, Anna-Lisa
Jürgens und Nele
Wichert, die sich
den Titel in ihrer
Klasse sichern konn-
ten und damit im
Bezirkspokal antre-
ten dürfen.
Die Herren - Mann-
schaft in der Beset-
zung Helmut Meen-
dermann, Herbert
Hoolt, Helmut
Kempka, Dieter
Zinn und Jürgen
Tepper gewann das
Finale mit 5:0 gegen
Brandlecht-Hestrup.

Beide Teams sind
nicht vom Losglück
verfolgt und mus-
sten bzw. müssen
weite Fahrten
zurücklegen.

Die Mädchen treten
demnächst bei BW
Borrssum, einem
Vorort von Emden an, während die Herren bereits ein Spiel in Wilhelmshaven
bestritten haben.

Auf dem Weg zum Bezirkspokal-Endturnier konnte dieses erste von zwei Spielen
gewonnen werden. Es war in erster Linie Helmut Kempka zu verdanken, der mit
einer makellosen Bilanz gleich drei Punkte zu dem knappen 5:4 Sieg beisteuerte.
Je einen Punkt erkämpften Dieter Zinn und Herbert Hoolt. So kam der lange Tag
(Abfahrt 9.15 Uhr, Rückkehr in Gildehaus 18.00 Uhr) doch noch zu einem glück-
lichen Ende. In der nächsten Runde steht ein Heimspiel gegen Eintracht Emmeln



an, bei einem Sieg ist die Teilnahme an der Runde der letzten Vier am 30.04. in
Hude erreicht. Damit hätte das Team den größten Erfolg im Kreis-/Bezirkspokal
seit vielen Jahren erreicht.

Christian Oberfrank/Herbert Hoolt

Hobbytraining

Ein kurzer Hinweis auf das Hobbytraining darf natürlich auch nicht fehlen. Seit
nunmehr 20 Jahren steht die Halle Freitags abends ab 18:00 Uhr den Hobbyspie-
lern und Spielerinnen zur Verfügung (abgesehen von ein paar Abenden, wo die
Halle teilweise für den Punktspielbetrieb benötigt wird). Wer seinen Körper
etwas in Form bringen und Spaß dabei haben möchte ist hier gut aufgehoben.
Und wer hier ab jetzt regelmäßig trainiert steigert seine Chancen, im Sommerur-
laub internationaler Tischtennis - Meister von Mallorca oder Antalya  zu werden,
enorm.
Ansprechpartner ist Heinz-
Gerd Kokkelink (6607);
aber ohne die zahlreichen
engagierten Vertreter (ein
großes Danke insbesondere
an Frank, Christian, Dieter,
Reinhard, Martin, Jens ...)
wäre es nicht möglich, das
Trainingsangebot über so
viele Jahre aufrecht zu
erhalten.
Für ein erstes „reinschnup-
pern“ braucht man/frau
nicht einmal Mitglied im
TuS sein (danach zahlt
man/frau natürlich gerne
den immer noch günstigen
Vereinsbeitrag). Und für
„Schnupperer“ stehen
natürlich auch für lau Leih-
schläger zur Verfügung –
wenn das kein Angebot ist
!!!
Vielleicht sehen wir uns ja
demnächst.

Heinz-Gerd Kokkelink
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Herzlichen Glückwunsch zur Hochzeit an Kinderturnleitern Steffi.

Unsere Kinderturnleiterin Stefanie Nolte (ehemals Raben) hat im März geheira-
tet.Wir wünschen dem jungen Paar alles Gute und einen schönen gemeinsamen
Lebensweg!

Wechsel in der Leitung der Eltern-Kind-Gruppe

Jeden Dienstag treffen sie sich im Clubraum am Mühlenberg.Die Elter-Kind-Grup-
pe. Jeden Dienstag wird gespielt, gebastelt, gesungen und bewegt.
Ab sofort steht diese Gruppe unter einer neuen Leitung. Die Heilerziehungspfle-
gerin Jenni Dentgen aus Bentheim leitet ab sofort diese Gruppe, da die bisherige
Leiterin Gitta Höring kurzfristig wieder eine neue berufliche Herausforderung
angegangen ist.
Wir danken Gitta für ihre jahrelange Tätigkeit und wünschen Jenni viel Spaß und
alles Gute mit der Gruppe.

Übrigens: Die Gruppe besteht aus Müttern und Vätern mit Kleinstkindern und
sucht ständig Nachwuchs – im wahrsten Sinne des Wortes.Einfach mal Dienstag
um 9.30 Uhr zum Clubraum unterhalb der alten Schwimmhalle gehen oder sich
vorab mit Jenni Dentgen unter Tel: 05922-776365 oder Mail: erbse1980@web.de
in Verbindung setzen.

MM uu tt tt ee rr   uu nn dd   KK ii nn dd   //   KK ii nn dd ee rr tt uu rr nn ee nn
Stefanie Raben, Tel. 277404     Ina Teders, Tel. 017623991414
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Werbung – Werbung – Werbung – Werbung – Werbung – Werbung

Der BadePark Bentheim, das Familienbad, die Sauna…!

Saisoneröffnung am 14.05.2011 des Naturfreibades!
Das große und attraktive
Areal lädt zum unbe-
grenzten Schwimmverg-
nügen ein! Eingebettet
in die Natur bietet unser
Freibad einen einmali-
gen und vor allem
ungechlorten Badespaß,
da das Kiesbett das Was-
ser auf natürlich Art rei-
nigt.
Wenn der Wind noch zu
frisch um die Nase weht
oder Sie nach noch mehr
Abwechslung suchen:
Ob außen oder innen,ob
Freibad oder Hallenbad:
der Eintrittspreis bleibt
gleich!
Lassen Sie sich im Erleb-
nisbad durch den Strömungskanal treiben, liegend von Massagedüsen verwöhnen
oder in der Schaukelgrotte umsprudeln.Wer etwas abenteuerlustiger ist, sollte die
60 m lange Wasserrutsche mit Daylight-Effekten unbedingt ausprobieren und sei-
ne Zeit messen!
In Ruhe seine Bahnen ziehen? Auch kein Problem: die Schwimmsporthalle mit
vier 25-m-Bahnen bietet Ihnen diese Freiheit.
Die Kleinkinder kommen natürlich auch nicht zu kurz: in einer Spiellandschaft
mit tollen Elementen wie z. B. der Wasserigel, Fontänen, die Wasserkaskade und
natürlich die kindgerechte Rutsche fühlen sich die Kleinen besonders wohl, was
auch die Großen begeistert.
Für unsere Saunaliebhaber veranstalten wir jeden 2. Freitag im Monat unsere
„Lange Saunanacht“. Dann darf von 20 – 24 Uhr in der großzügig angelegte Sau-
nalandschaft relaxt und je nach Belieben in unserem Erlebnisbad textilfreien
gebadet werden.
Das Sauna-Atrium im Herzen des Badeparks bietet Ihnen eine finnische Sauna mit
einer hohen Temperatur von 90 Grad und eine Dampfsauna, welche Ihnen durch
eine spezielle Licht- und Duftkombination ein besonderes Erlebnis verspricht.
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Im Außenbereich warten die Stegsauna,Erdsauna und die Panoramasauna,welche
auch architektonisch die Sinne verwöhnen.Die hohe Qualität der Aufgüsse durch
unser geschultes Fachpersonal lässt das Saunieren zu einem Kurzurlaub werden.
Anregende Fruchtaufgüsse, Rosencremedüfte oder auch kreative Schokoaufgüsse
sind bei unseren Gästen sehr beliebt.Auch ein Abrieb mit dem weißen Gold (Salz)
oder unsere kleinen Obst-Köstlichkeiten gehören zu unseren Serviceleistungen.
Appetit auf mehr? Unsere Gastronomie verwöhnt Ihren Gaumen und erfüllt
sowohl im Saunabereich als auch im Familienbad sehr gerne Ihre Wünsche.
Auch unsere Events können sich sehen lassen! Für die kommenden Wochen und
Monate können schon folgende Highlights verraten werden:

Mittwochs Spielenachmittag:
spektakuläre Spielinseln, Fungames... von 15 – 18 Uhr

08.04.2011 Flower Power“,
der BadePark im 60er Jahre – Style, bunte Aufgüsse,
Afri-Cola & „Hanf-Likör“:
Let the sunshine in!
Lange Saunanacht bis 01 Uhr 
(ab 20 Uhr textilfreies Baden)

15.04.2011 Eierlei“, Familienspaß im BadePark:
alles rund ums Ei: Suchen, malen, tauchen, rätseln…!

07.05.2011 Candle-Light-Schwimmen“, von 20 bis 24 Uhr
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13.05.2011 Lange Saunanacht bis 24 Uhr
(ab 20 Uhr textilfreies Baden)

14.05.2011 Saisoneröffnung Naturfreibad

10.06.2011 Lange Saunanacht bis 24 Uhr
(ab 20 Uhr textilfreies Baden)

14.06.2011 Schnitzeljagd im BadePark, ab 15 Uhr

08.07.2011 Wilder Westen“ 
Lange Saunanacht bis 01 Uhr 
(ab 20 Uhr textilfreies Baden)

14.07.2011 Knax-Pool-Party, 15 – 18 Uhr, Ferienpass – Aktion

30. – 31.07.2011 Eltern - Kind - Zelten

Mittwochs Damensauna

Weitere Informationen auch über unser vielfältiges Kursprogramm (von Baby-
schwimmen bis zu Aktivfit-Kursen) erhalten Sie unter der Telefonnummer:05922-
99945-0 oder auf unserer Homepage: www.badepark-bentheim.de.
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Neue Leitung beim sportlichen Tanzen

Unsere vier Tanzgruppen stehen unter neuer
Leitung.

Über die Tanzschule Jobmann wurde uns mit
Ebba Tutschapsky eine speziell ausgebildete
Tanzlehrerin für den sportlichen Tanz zur Ver-
fügung gestellt.
Ebba verfügt über Sonderausbildungen und
sehr viel Temperament,wie die ersten Übungs-
stunden zeigen.

(Bild rechts: Ebba Tutschapsky)

Ramona Reich (unten), die bislang diese Stun-
den geleitet hat,wird ab sofort für den Bereich

Gesellschaftstanz eingesetzt und
wird somit weiterhin die Tanzkurse
leiten.

Wir danken beiden Tanzlehrerinnen
für ihr großes Engagement.

TT aa nn zz ee nn   //   DD aa nn cc ee 44 FF aa nn ss
Tanzschule Jobmann    Tel.: 05921 / 979999
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Der TuS Gildehaus
wünscht allen 

Mitgliedern, Freunden 
und Förderern ein
schönes Osterfest!
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Wir machen den Weg frei

Eine stabile Bank.
Verlässlich. Persönlich. Nah.

Grafschafter
Volksbank eG

Grafschafter Volksbank eG
Geschäftsstelle Gildehaus
Neuer Weg 18, 48455 Bad Bentheim-Gildehaus
Telefon (05924) 908-0, Telefax (05924) 908-90
info@grafschafter-volksbank.de
www.grafschafter-volksbank.de

Ihr Team der Grafschafter Volksbank in Gildehaus:
Markus Nischik, Alexandra Beckmann, Barbara Tijans, Susanne Welmer,
Anne Ems, Erna Sligtenhorst, Petra Kolk, Dirk Rielmann

Wir halten Verlässlichkeit, Ehrlichkeit und Stabilität für ein absolutes Muss –

in guten wie in schlechten Zeiten. Und weil wir im genossenschaftlichen

FinanzVerbund diese Ausrichtung seit jeher verfolgen, können Sie bei uns

auf eine zuverlässige Beratung zählen. Direkt vor Ort in Ihrer Nähe.






